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FEBRUAR 2009

Ihr Platz an der Bar.
Mehr auf Seite 19.

Achtung! Angriff! Ansteckungsgefahr!
Warnung: Dieser Inhalt könnte Muskelschmerzen verursachen.

Ihr Netzwerk lebt!
Vorchdorfer im Internet –
weiter geht es auf Seite 11

bahnhofstr. 26, vorchdorf
www.susanne-anziehend.at

Es ist eine gnadenlose Attacke – und sie könnte mit
Schmerzen enden, wenn Sie sich ihr freiwillig aus-
setzen. Diese Warnung vorweg, damit es nicht
nachher heißt, der „Tipp“ sei schuld an Ihrem
Bauchmuskelkater!
Der beinharte Angriff erfolgt noch einige Male,
und Überlebende berichten, dass er tatsächlich mit
schmerzhaftem „Lachmuskelkater“ endete.
Fortsetzung S. 5

Hausmoden-
schau
Fr. 13. März
15, 17 und
19 Uhr
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27.2.; 6., 13., 20., 27. 3. Bauern-

markt: gegenüber GH Zie-
gelböck, 14 - 17 Uhr;

27.2. ELVIS-NIGHT – die lange
Nacht des Kings mit all sei-
nen Hits aus den 50ern/
60ern/70ern mit DJ Wolfgang;
NOVUM Cafe. Lounge. Bar;
Eintritt frei; ab 21 Uhr

1. 3. Guten Morgen Vorchdorf:
Matinee mit KOHELET 3;
NOVUM Cafe.Lounge.Bar;
10.30 Uhr, VVK: Banken,
Trafik und NOVUM

1. 3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 18 Uhr

3. 3. Vdf. Schachmeisterschaft,
5. Rd., GH Ziegelböck,
18.30 Uhr

4. 3. Seidner Doris: Kurs 40 Tage
Fasten, Anm. 0681/
10752623

4. 3. Naturfreunde: Fotoklub,
Volksheim, 19.30 Uhr

4. 3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 20 Uhr

5. 3. Saisonstart im Landhaus
von Stil & more ab 14 Uhr.

Wieder zu den gewohnten
Zeiten Do u. Fr 14 - 19 und
Sa 10 - 16 Uhr geöffnet.

6. 3. A1.Apotheke: Haar- und
Nagelberatung in der
A1.Apotheke (Einkaufs-
zentrum smile, Neue Land-
straße 72) von 9 - 17 Uhr

6. 3. Marktgemeinde: Compu-
terkurs für Senioren, HS
1, 14.30 - 17 Uhr

6., 7. 3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 18 Uhr

7. 3. Union Sektion Schilaufen:
Ortsmeisterschaften Schi-
laufen, Grünau Kasberg

7. 3. Gatsby-Schitag auf den
Kasberg

1. 3. Suppensonntag der
KFB, Pfarrsaal, 9 - 12
Uhr

4. 3. KBW: „Die Bibel lesen –
aber wie?“, Pfarrer Jo-
hann Schausberger, Pfarr-
saal, 20 Uhr

6. 3. Ökumenischer Weltge-
betstag der Frauen im
kath. Pfarrheim, 9 Uhr

8. - 22. 3. Ausstellung „Expe-
dition Bibel“, Unsere
Bibel entdecken. Mit
allen Sinnen. Pfarrsaal,
SA u. SO 9 - 12 und 14 -
17 Uhr

8. 3. Festgottesdienst, 9.30 Uhr

Ausstellungseröffnung
10.30 Uhr; mit musikal.
Umrahmung und Buffet

10.3. Bildungstag der Frau-
en, kl. Pfarrsaal, 8.30 Uhr

10.3. Seniorennachmittag,
Führung durch Bibelaus-
stellung um 14 Uhr

13.3. Kinderkreuzweg mit Bi-
belworten, Pfarrkirche,
15 Uhr

13.3. „Jesus, der Jude – Wie
hat Jesus gelebt?“, Mag.
Hans Hauer, Kl. Pfarr-
saal, 20 Uhr

14.3. Kath. Jugend/KBW: Für
die Jugend – Expedition
Bibel mit P. Bernhard
Eckersdorfer, Pfarrsaal,
18 Uhr

18.3. Führung durch die Bi-
belausstellung mit P.
Ernst nach der 8.30 Uhr
Messe

20.3. Kinderbibelrunde, kl.
Pfarrsaal, 15 Uhr

21.3. Kath. Jugend/KBW: Bi-
belentdeckungsreise für
Kinder, Pfarrheim, 9 - 11
Uhr

22.3. Familiengottesdienst,
9.30 Uhr, Pfarrkaffee
nach den Messen

24.3. „Die Bibel lesen – aber
wie?“ Pfarrer Johann
Schausberger, Pfarrsaal,
20 Uhr

29.3. Männertag „Wert des
Glaubens im Alltag“ mit
Ing. Albert Griesbacher,
Pfarrsaal, 10.30 Uhr

. . . in Vorchdorf und Umgebung

AKTUELLES AUS DER
KATHOLISCHEN

VORCHDORF

10.3. Rotes Kreuz: Erste Hilfe
Kurs (16 Stunden Grund-
kurs), Kosten 35 Euro, Orts-
stelle, 19 Uhr; Anmeldung
Tel. 07614/7012 oder
07612/65093-44

10.3. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg. Angehörige,
GH Denk, 20 Uhr

10.3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 20 Uhr

12.3. Guten Morgen Vorchdorf:
St. Patrick’s Day mit
Morga & Nuala Kennedy
Band, GH Ziegelböck, 20
Uhr

12. - 16.3. Evang. Kirche: Bibel-
Parcours im Rahmen der
Bibelwoche, Evang. Kirche,
18 Uhr

13.3. Susanne.anziehend.anzie-
hend: Hausmodenschau,
15, 17 und 19 Uhr

13.3 Cafe Zirn: Livemusik mit
„Heavy Petting“ Musik der
80er; Eintritt frei! Cafè Zirn,
20 Uhr

13. und 14.3. Evang. Kirche:
„Bibel-Lesenacht für Kin-
der, Evang. Kirche, Treffen
um 18.30 Uhr

14.3. Naturfreunde: Schitour Kl.
Phyrgas

14.3. Siedlerverein: Baumschnitt-
kurs, Feldham 100 (Haus
Stieglbauer), 14. Uhr

14.3. Badminton Bundesliga,
Sporthalle, 15 Uhr

14.3. Gatsby: Show-Barkeeper
bei Hit-Giganten

14.3. NOVUM Café.Lounge.Bar:
dj julian.karlson und vj tü-
renschließt mit Videoanima-

tionen zur Musik (Visuals),
NOVUM, ab 21 Uhr bei
freiem Eintritt

15.3. Tag der offenen Moschee,
Messenbacherstraße 30

15.3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 20 Uhr

17.3. Gatsby Start Billard-Turnier

17.3. Vdf. Schachmeisterschaft,
6. Runde, GH Ziegelböck,
18.30 Uhr

19. - 21.3. Frau Aktiv: Tauschba-
sar, Volksheim

19.3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 20 Uhr

19. - 21. 3. Stil & more: Geburts-
tagsaktionen 9 Jahre Stil
& more

20.3. Öffentl. Bibliothek: Ulrike
Mara, Hans-Peter Ver-
tacnik: „Krimi-Kombile-
sung“; Bibliothek, 20 Uhr

20. - 22. 3. PfadfinderInnen: Lieb-
stattsonntag – Herzenver-
kauf, Schlossplatz

21.3. Siedlerverein: Preisvertei-
lung Blumenschmuckak-
tion 2008, GH Ziegelböck,
19.30 Uhr

21.3. Theatergruppe: „Und ewig
rauschen die Gelder“,
Askö-Sportheim, 20 Uhr

22.3. Naturfreunde: Wanderung
Langbathsee

25. u. 26. 3. ÖAAB: Fahrradba-
sar – Fahrradabgabe, Zie-
gelböckstadel 16 - 18 Uhr

27.3. A1.Apotheke: Sonnen-
moor-Beratung in der
A1.Apotheke (Einkaufszen-
trum smile, Neue Land-
straße 72) von 9 - 17 Uhr

27.3. ÖAAB: Fahrradbasar –
Fahrradabgabe, Ziegel-
böckstadel 14 - 18 Uhr

28.3. ÖAAB: Fahrradbasar –
Verkauf 8 - 13 Uhr

28.3. Naturfreunde: Schitour
Zinken (Thalgau Hintersee)

28.3. Musikverein Siebenbürger:
Frühjahrskonzert, Sport-
halle, 20 Uhr

29. 3.Guten Morgen Vorchdorf:
Matinee mit Ines Reiger,

Hermann Linecker (p) u.
Christian Steiner (bs)
NOVUM Cafe.Lounge.Bar;
10.30 Uhr, VVK: Banken,
Trafik und NOVUM

31.3. Vdf. Schachmeisterschaft,
7. Rd., GH Ziegelböck,
18.30 Uhr

Galerie im Gewölbe: Ab 1. März
rostige Bilder von Bauer, gefilzte
Kuscheltiere und neue Kappen.

VORCHDORF

WAS IST LOS?

Der nächste Tipp erscheint am

2. April 2009
Anzeigenschluss: 19. 3.’09

tipp@werbering-vorchdorf.attipp@werbering-vorchdorf.at
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ÄRZTEDIENST
VORCHDORF

28.2. Union Schi/Union Ohlsdorf:
Ford Kronberger Kinder-
cup, 3. Rennen

Rommé-Olympiade, GH
Pöll, 18 Uhr

5. 3. Seniorenbund: Senioren-
Stammtisch, GH Brunntha-
ler Eisengattern, 14 Uhr

6. - 8. 3. FF Feichtenberg: Preis-
Tischkegeln, GH Eder

8. 3. Schi- und Snowboardmeis-
terschaft

10.3. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg. Angehörige,
GH Denk Vorchdorf, 20 Uhr

11.3. Kreuzwegandacht, 8.30 Uhr

12.3. Gesunde Gemeinde: Tanz u.
Bewegung beim Senioren-
Tanz, GH Bauer, 14 Uhr

12.3. Seniorenbund: Kegelabend
13. - 15.3. FF Feichtenberg: Preis-

Tischkegeln, GH Eder

13.3. Musikantenstammtisch im
Landgasthaus Sonntagbauer,
19 Uhr; 0664/4509932

13.3. Kulturausschuss: Klang-
dichtung – Günter Lein rezi-
tiert Märchen von Hermann
Hesse, mit Musikunterma-

26. 2. A1.Apotheke
27., 28. Helios

1. 3. Helios
2. 3. Almtal
3. 3. Traun
4. 3. A1.Apotheke
5. 3. Helios
6., 7., 8. 3. Almtal
9. 3. Traun
10. 3. A1.Apotheke
11. 3. Helios
12. 3. Almtal
13., 14., 15. 3. Traun
16. 3. A1.Apotheke
17. 3. Helios
18. 3. Almtal
19. 3. Traun
20., 21., 22. 3. A1.Apotheke
23. 3. Helios
24. 3. Almtal
25. 3. Traun
26. 3. A1.Apotheke
27., 28., 29. 3. Helios
30. 3. Almtal
31. 3. Traun

A1.Apotheke 07614/71795
Almtal-Apotheke 07614/6355
Helios-Apotheke 07613/44999
Traun-Apotheke 07613/2242

Änderungen vorbehalten!

APOTHEKEN-
DIENST

KIRCHHAM

26. 2. Dr. Westreicher
27. 2. Dr. Ozlberger
28. 2. Dr. Westreicher
1. 3. Dr. Westreicher
2. 3. Dr. Ozlberger
3. 3. Dr. Gruber
4. 3. Dr. Preinstorfer
5. 3. Dr. Westreicher
6. 3. Dr. C. Westreicher
7., 8., 9. 3. Dr. Ozlberger
10. 3. Dr. Gruber
11. 3. Dr. Hohn
12. 3. Dr. Westreicher
13. 3. Dr. Hohn
14., 15. 3. Dr. Gruber
16. 3. Dr. Ozlberger
17. 3. Dr. Gruber
18. 3. Dr. preinstorfer
19. 3. Dr. Westreicher
20. 3. Dr. Gruber
21., 22. 3. Dr. Hohn
23. 3. Dr. Ozlberger
24. 3. Dr. Gruber
25. 3. Dr. Hohn
26. 3. Dr. Westreicher
27. 3. Dr. Preinstorfer
28., 29 3. Dr. Westreicher
30. 3. Dr. Ozlberger
31. 3. Dr. Gruber

Dr. Gruber 07614/6394
Dr. Hohn 07614/5200-0
Dr. Ozlberger 07619/2014
Dr. Preinstorfer 07614/8274
Dr. Westreicher 07614/6225
Änderungen vorbehalten!

1.3. KMB: Männertag, Pfarr-
heim

2.3. Blutspendeaktion im Feuer-
wehrhaus, 15 - 20 Uhr

4., 11., 18. 3. KBW: Fastenpredigt
Rektor Bräuer

7.3. Sektion Schi: Schiausfahrt
Wilder Kaiser

7. u. 8. 3. Ortsbauernschaft: Most-
kost

13.3. Pensionistenverband: Wan-
derung Flachberg

14.3. Kabarett „Lachhilfe“ mit

Walter Martetschläger,
Pfarrsaal, 20.03 Uhr, VVK €
8,– Raika und Spar-Markt

19.3. Seniorenbund: Frühlings-
wanderung, 13 Uhr

21.3. Landjugend: Spring Vit
21.3. SKW 1933: Heimspiel

gegen FC Braunau
22.3. Gemeinde-Amtsgebäude-

sanierung – Eröffnung mit
Tag der offenen Tür

27. u. 28. 3. Pfarrflohmarkt, Fr
16 - 22 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

BAD WIMSBACH

Fortsetzung auf Seite 4

28.2. Der Film-Tipp „Der Wind
hat sich gedreht“, Italien
2005; Musikschule, 20.15
Uhr

Philippe Héraud ist Ziegenhirte gewor-
den, nachdem er seinen Job als Lehrer
aus Enttäuschung über das französische
Schulsytem aufgegeben hat. Durch den
bevorstehenden Bau eines Atomreak-
tors verunsichert, verlässt er die Pyre-
näen und zieht mit seiner Frau, zwei
Kindern und einer kleinen Anzahl von
Ziegen ins Alta Valle Maira in die ita-
lienische Gebirgsprovinz Piemont.

7. 3. Bauernmarkt, Arkadengang
der Marktgemeinde, 8.30 -
11 Uhr

7. 3. Naturfreunde: Wanderung
Hochsteinalm, Treffpunkt
Bahnhofskreuzung, 12 Uhr

10.3. Pensionistenbund: Wande-
rung in Pettenbach, Treff-
punkt Klösterl, 13 Uhr

13.3. Gesunde Gemeinde: Kaba-
rett „Medizynisches“, Mu-
sikschule, 19.30 Uhr

14.3. Gesundheitsstraße, Pfarr-
saal, 9 - 16 Uhr

15.3. KBW: Männertag, Pfarrsaal,
10 Uhr

18.3. Seniorenbund: Runde Pet-
tenbach, Treffpunkt Bahn-
hofskreuzung, 9 Uhr

20.3. KunstbretlAge: Einer flog
über das Kuckucksnest,
Benediktsaal, 20 Uhr

21.3. Pfarre: Anbetungstag
21.3. Fotoclub: Diavortrag Pata-

gonien im Reich der Pin-
guine, Gr. Turnsaal, 20 Uhr

21.3. Konzert & CD Releas
Party von Loxodrome im
JUZ Bauhof Pettenbach,
Einlass 20 Uhr, VVK in allen
Raikas OÖs.

22.3. Pfarre: Feier der Rosen-
hochzeit, Pfarrkirche, 9 Uhr

27.3. Kneipp Aktiv-Club: Vortrag
Gefäßchirurgie, Musikschu-
le, 19 Uhr

29.3. Schuhplattler: Mostkost und
Ostermarkt, Pfarrsaal, 9
Uhr

PETTENBACH
lung, GH Pöll, 20 Uhr

15.3. Vorstellmesse der Erst-
kommunikanten, 9 Uhr

17.3. KFB:Stoffdruck mit Mo-
deln, Pfarrsaal, 13 Uhr

21.3. Union Sektion Schi: Schi-
tour Dachstein

Siedlerverein: Baumschnitt
82. Preisschnapsen, GH
Bauer, 18 Uhr

22.3. Landjugend: Liebstatt-Her-
zen, Kirchenplatz, ab 8 Uhr

26.3. Büchereiteam: Vortrag „ich
habe Zeit – ich nehme mir
Zeit“ Mag. Schütz, GH Pöll,
19.30 Uhr

28.3. Judo-Meisterschaftskampf
gegen Gutau/Freistadt, Turn-
halle, 20 Uhr

29.3. Autohaus Hochreiter: For-
mel-I-Opening, Beginn 1
Stunde vor Live-Übertra-
gung

1.3. Pfarre Viechtwang: Gottes-
dienst mit Kindersingkreis,
9 Uhr

1., 8., 15., 22., 29. 3. Pfarre Viecht-
wang: Fastenpredigt mit
Kreuzwegandacht, 14 Uhr

7. 3. Kulturreferat: Familienfilm-
Nachmittag, Kultursaal der
LMS, ab 14.30 Uhr

8. 3. KFB: Fastensuppenessen,
Kaplanstock, 10 Uhr

11.3. Pfarre Scharnstein: Abend
der Sehnsucht nach Leben,
Pfarrkirche, 19 Uhr

15.3. Pfarre Viechtwang: Vorstel-
lung der Erstkommunion-
kinder, 9 Uhr

23.3. Pfarre Viechtwang: Senio-
rennachmittag, Kaplan-
stock, 14 Uhr

25.3. KBW Viechtwang: Gesund
und fit durch den Tag – ge-
sunde Ernährung, 19.30 Uhr

27., 28. 3. Almtaler Bauernbühne:
Theateraufführung „Das
Testament“

SCHARNSTEIN

Der Film-Tipp Kino Gmunden

10.3. Elegy – oder die Kunst zu
lieben, 18.15 und 20.30 Uhr

24.3. An ihrer Seite, 18.15 und
20.30 Uhr

GMUNDEN
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Zu Verlosungen von
Liegenschaften!
Im Zusammenhang mit derartigen
Verlosungen stellen sich vor allem
glückspielrechtliche und ver-
kehrssteuerliche Fragen. Das
BMF hat in einer Aussendung
seine Meinung dazu wie folgt dar-
gelegt:
• Objektverlosungen von privaten

Personen (ohne Wiederholungs-
absicht) fallen nicht unter das
Glückspielgesetz und sind dem-
nach ohne Bewilligung nach
dem Glückspielgesetz zulässig.

• Bei Objektverlosungen fallen al-
lerdings Gebühren für Glücks-
verträge an. Die Gebühr
beträgt 12 % vom Gesamt-
wert aller nach dem Spielplan
bedungenen Einsätze; darunter
ist der Betrag zu verstehen, der
sich aus der Gesamtzahl aller
aufgelegten Lose multipliziert
mit dem Lospreis ergibt. Die
Gebührenschuld entsteht mit
dem Zeitpunkt des (ersten) Los-
verkaufs. Achtung: Die Gebüh-
renschuld entsteht auch dann in
vollem Umfang, wenn nicht alle
Lose verkauft werden oder wenn
die Verlosung nicht stattfindet!

• Bei der Objektverlosung von
Liegenschaften fällt Grunder-
werbsteuer an. Bemessungs-
grundlage der Grunderwerbs-
steuer ist die Gegenleistung.
Nach Ansicht des BMF ist dies
bei einer Objektverlosung der
Betrag, welcher sich aus der
Anzahl aller verkauften Lose
multipliziert mit dem Lospreis
ergibt. Die derzeit bekannten
Vertragsbedingungen der Ob-
jektverlosungen sehen vor, dass
die Grunderwerbsteuer vom Ob-
jektverloser übernommen wird.
Auf die entsprechende Vertrags-
bedingung ist vor Kauf eines
Loses jedenfalls zu achten.

• Abseits der verkehrsteuerlichen
Folgen ist auch noch darauf zu
verweisen, dass der Objektver-
loser auch einkommensteuerli-
che Folgen zu beachten hat,
wenn er sich noch innerhalb der
zehnjährigen Spekulationsfrist
des EStG befindet.

Wir beraten Sie
gerne!

Steuerberatungsgesellschaft mbH&CoKEG
4655 Vorchdorf, Im Kellerfeld 11a

Tel: 07614/6206, Fax DW 60
e-mail: office@dr-stein.at

STEUER-TIPP
Mag. Dr. Georg Stein

MIT TRAUNSTEINBLICK

REIHENHÄUSER OHLSDORF

bauen und wohlfühlenbauen und wohlfühlen

Sicher investieren in Ihre Immobilie!

www.stern-bau.at

REIHENHÄUSE OHLSDRHENHÄUSE
KCILBNIETSNUARTTIM

FORLSD
K

bauen und wohlfühlenbauen und wohlfühlenbauen und wohlfühlenbauen und wohlfühlenenohlfühlenohlfühlenb en

26.2.; 5. u. 12. 3. Gesunde Ge-
meinde: Bewegter Nachmit-
tag mit AFB Ch. Fischer,
Turnsaal, 17 - 18 Uhr

7. 3. Jugendprogramm: Ball-
spiele/Kegelfußball, Turn-
saal der VS, 16 Uhr

18.3. Stammtisch für pfleg. An-
gehörige, GH Silbermair,
19.30 Uhr

ST. KONRAD

1. 3. Vorstellgottesdienst der Erst-
kommunikanten, 9.30 Uhr

4. 3. Ortsbauernstammtisch,
GH Rabl, 20 Uhr

8. 3. Familienfasttag – Fasten-
suppe im Pfarrheim

12.3. Bäuerinnen und Landfrauen:
Vortrag von Sicherheitsbe-
ratern der SVB zum Thema
„Der sichere Bauernhof“,
GH Rabl, 20 Uhr

17.3. Seniorenbund: Besichtigung
Ennshafen, Stadt Enns und
Gablonzer Schmuckfabrik

GSCHWANDT

27.2. Kulturausschuss: Benefiz-
konzert mit Kerstin Heiles,
HS Turnsaal, 19.30 Uhr

6. 3. KFB:WeltgebetstagderFrau-
en, Pfarrkirche, 18.30 Uhr

7. 3. Bambinchen Gruppe: Kin-
derartikelflohmarkt, Pfarr-
heim, 9 - 11.30 Uhr

7. und 8. 3. Gesunde Gemeinde:
„Mit allen Sinnen“, VS, Sa
14 - 22 Uhr, So 9 - 14 Uhr

10., 17., 24. und 31. 3. Glaubens-
abend mit P. Paul Weingart-
ner, Pfarrsaal, 19.30 Uhr

11.3. Gesunde Gemeinde: Gestal-
ten wir gemeinsam die Ge-
sunde Gemeinde, Gemeinde-
amt, 19.30 Uhr

15.3. Pfarrcafé, nach beiden Got-
tesdiensten

20.3. Musikantenstammtisch mit
Hermann Huemer, GH
Buchecker, 20 Uhr

4. 4. Susanne.anziehend.anzie-
hend: Hausmodenschau,
VS Eberstalzell, 21 Uhr

EBERSTALZELL

28.2. FF: Feuerlöscher-Überprü-
fung, Depot, 8 - 12 Uhr

14.3. Musikverein: Frühjahrskon-
zert, GH Forstinger, 20 Uhr

23.3. KBW: „Die soziale Sorge
der Kirche“, Bischof Maxi-
milian Aichern, Pfarrheim,
20 Uhr

28.3. Pfarre: Bußfeier, Pfarrkir-
che, 19 Uhr

ROITHAM

Institut Huemer: Kosten-
lose Infoabende in der Villa
Rosenthal, jew. 19.30 Uhr

2. 3. Entspannungstechniken für
Alltag und Beruf

3. 3. Fühle dich im Einklang,
Schnuppertag, 9 - 16 Uhr
Meditation – Ihr Weg in die
Ruhe

4. 3. Wenn der Körper Hilfe
schreit!

20.3. Früchtefasten und Wandern
23.3. Führung und Spiritualität
27.3. Wirkungsweise und Gefah-

ren der Systemischen Fami-
lienaufstellung

6. 3. Familienfasttag, Benefiz-
fastenessen, Wochenmarkt
Laakirchen, Internationaler
Kochstammtisch, ab 8 Uhr

7. 3. Frühjahrskonzert der MK
Lindach, Schul- und Ver-
einszentrum Lindach, 20 Uhr

8. 3. Pfarrkaffee, Pfarrheim Laa-
kirchen, 9.30 Uhr

9. 3. Landesmusikschule: Kaffee-
hausmusik – Leitung Petra
Stieg, Stadtcafe Gutenberg,
19.30 Uhr

10.3. KBW: Vortrag: Ist BIO
drin, wenn BIO drauf
steht?, Pfarrsaal, 20 Uhr

11.3. Siedlerverein: Vortrag „Gar-
ten- und Wiesenkräuter im
Kochtopf“, Arbeiterheim
Steyrermühl, 19 Uhr

13.3. Kulturreferat: Diavortrag
mit Josef Nusko „Schott-
land – Das Land mit den
vielen Gesichtern“, LMS,
19.30 Uhr

20.3. Liebstatt-Freitag Wochen-
markt, 8 - 11 Uhr

21. u. 22.3. Kulturreferat: Salz-
kammergut-Osterausstel-

LAAKIRCHEN

1. 3. Kasberg-Gipfellauf
7. - 8. 3. Rock the Ochs am Kas-

berg
21.3. Alpines Ski-Golf am Kas-

berg, Infos unter www.kas-
berg.at

22.3. Kindergarten: Liebstatt-
Standl vor der Kirche

GRÜNAU

lung, Kulturzentrum ALFA/
Papiermachermuseum Stey-
rermühl, 8 - 17 Uhr

22.3. Goldhaubengruppe: Verkauf
von Liebstattherzen, vor
der Pfarrkirche Laakirchen, 9
- 11 Uhr

28.3. Konfirmandentag, Evangel.
Kirche, 9 Uhr
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Brief vom
Finanzminister

Die wahren Geschichten
sind die unglaublichsten.

Da erhielt doch vor kur-
zem ein Freund ein
Schreiben des Finanzmi-
nisteriums: Wiederaufnah-
me des Verfahrens betref-
fend Einkommensteuer
2007.

Steigende Herzfrequenz,
leichter Schweißausbruch.

Die Begründung: Das
Verfahren war wiederauf-
zunehmen, weil es neue
Grundlagen gibt, wobei
aber genau überprüft
wurde, ob es sich wirklich
auszahlt.
Das Amtsdeutsch dazu:
Die Wiederaufnahme wur-
de unter Abwägung von
Billigkeits- und Zweck-
mäßigkeitsgründen ver-
fügt.
Im vorliegenden Fall über-
wiegt das Interesse der
Behörde, weil die Auswir-
kungen nicht als geringfü-
gig angesehen werden.

Vier Seiten langer Be-
scheid mit genauer Auf-
rollung der Beträge und
ein Zahlschein.
Der Freund überlegt, ob er
Strafe zahlen soll oder
vielleicht doch einige Zeit
ins Gefängnis, da liest er
einen Satz, den er nicht
fassen kann. Er liest ihn
ein zweites Mal, aber da
steht wirklich:

Aufgrund der Neuberech-
nung ergibt sich eine
Nachforderung von
€ 0,19.

Mein Freund hat inzwi-
schen um Ratenzahlung
angesucht. Ein Finanzgre-
mium berät darüber.
Das Problem: 19 Cent
sind nur sehr schwer in
gleich hohe Raten aufzu-
teilen.

BINGO
Bibelausstellung …
… wird am 8. März im Pfarrsaal Vorchdorf eröffnet

EXPEDITION BIBEL –
unter dieser Devise steht
Vorchdorf im Frühling
mit einem abwechslungs-
reichen Programm im
Mittelpunkt des Gesche-
hens.

Die Bibel als aktuelle, lebens-
nahe Orientierungshilfe ist für
jung und alt gleich bedeutungs-
voll. Das Anliegen wurde bis-
her bereits in über 100 oö.
Gemeinden näher gebracht,
wobei es viel zu entdecken gilt.

Die Eröffnung der Ausstellung
ist am Sonntag, 8. März, ab
10.30 Uhr im neuen Pfarr-
saal. Vom 8. - 22. 3. ist die
Ausstellung immer samstags
und sonntags von 9 - 12 und
14 - 17 Uhr zugänglich.
Führungen bieten Dechant P.
Ernst am Mittwoch, den 18. 3.
von 9 - 10.30 Uhr, sowie nach
Vereinbarung mit Annemarie
Pramberger, Tel. 07614/8847.
Weitere spannende Veranstal-
tungsangebote sind auf vorch-
dorfonline und im Folder, der
auf Vorchdorfs Banken, in der
Bibliothek und der Pfarrkirche
aufliegt, enthalten.

Fortsetzung von Seite 1
Theaterverein Vorchdorf garantiert Kurzweile für einige Stunden

Die Rede ist vom „Angriff auf
Ihre Lachmuskeln“, den das
Theaterstück „Und ewig rau-
schen die Gelder" verspricht.
Die Theatergruppe Vorchdorf
gibt die Boulevardkomödie
noch ein paar Mal im ASKÖ-
Heim Vorchdorf zum Besten.

Es ist ein turbulentes Ver-
wechslungs- und Verwirrspiel
um einen Arbeitslosen. Um
sich ein „Zubrot“ zu verdie-
nen, erfindet er allerhand Un-
termieter, für die er jede nur
denkbare Form der öffentli-
chen Förderung kassiert: vom
Kindergeld über Invaliden-
rente bis hin zur Pension. Das
geht so lange gut, bis ein Kon-
trollor auftaucht, um die ver-
meintlichen „Untermieter“
einmal persönlich zu kontrol-
lieren.

Vorchdorfer „Lokalpromi-
nenz“ (Gerhard Krumphuber,
KlausAschauer, HansAigner,
u. a.) sorgen für zusätzlichen
Reiz in diesem Stück.

Karten gibt es noch für fol-
gende Vorstellungen:
10. , 15., 19. und 21. 3. 2009,
jeweils 20 Uhr.
Nähere Auskünfte oder
Kartenbestellungen bei:
Raiffeisenbank Vorchdorf, Tel.
07614/8371-22 oder privat bei
Christine Helmberger, 076
14/8334 (0699/12022678).
Nähere Infos auch unter: www.
theatergruppe-vorchdorf.at

Aber: Beklagen Sie sich nach
den zwei witzigen Stunden
bloß nicht über Lachmuskel-
kater! Wir haben Sie schließ-
lich gewarnt ...
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GESUNDHEITS-TIPP
ALMTAL-APOTHEKE

KKoossmmeettiikkwwoocchhee
2277..  22..  --  44..  33..  ‘‘0099
� Hautanalyse und 

Beratung
� Gratis-Handmassa-

gen
� - 10 % auf Vichy-

und Widmer-Kos-
metik 

� Gratis-Proben

BIOXET – Die dau-
erhafte Lösung bei 
unerwünschtem
Haarwuchs

Unerwünschte Gesichts-
und Körperbehaarung stellt
für viele Frauen und Männer
ein großes ästhetisches Pro-
blem dar und führt in Situa-
tionen des Alltags häufig zu
erheblichem Unwohlsein.

BIOXET
- ist eine Art Diät für die

Haare. Es wirkt, indem es
die Zufuhr der Nährstoffe
zum Haarfollikel unter-
bindet

- ist ein natürliches, auf
Pflanzenextrakten basie-
rendes Produkt, ohne be-
kannte Nebenwirkungen.

- Neben der haarwuchsredu-
zierenden Wirkung über-
nimmt Bioxet zusätzlich
die tägliche Pflege der
Haut, indem es ihre Feuch-
tigkeit und Geschmeidig-
keit verbessert.

- Bei regelmäßiger, tägli-
cher Anwendung können
alle unerwünschten Haare
dauerhaft entfernt werden.

Gesichtscreme 
100 ml € 26,95

Körpercreme 
100 ml € 34,95

PKA Doris Pamminger

Imprägnieraktion im März
bei Reinigung eines Schianzugs, Schioveralls, einer Daunen-
jacke, … IMPRÄGNIERUNG GRATIS!

NEU: Sie können Ihre Erstkommunionkleider, 
-anzüge, Debütantenkleider oder Abendkleider nach der 
Reinigung bei uns im Geschäft zum Verkauf anbieten!

bringt’s ins reine

Kleiderreinigung Anita
Pettenbacher Str. 13, Vorchderf
Pfarrhofgasse 6, Laakirchen

Mit dem Auto über Eisenbahnschienen
James Bond Experiment auf einer Stern & Hafferl Bahn

Wie James Bond mit dem
Auto über die Schienen –
diese Szenen konnte man
am Samstag, den 14. Feb-
ruar auf der Stern & 
Hafferl Lokalbahn in 
Bad Wimsbach sehen und 
seinen Augen kaum
trauen.

Das Filmteam der bekannten
Fernsehserie Galileo hatte
sich für den Nachdreh der
abenteuerlichen Filmszene
ausgerechnet eine Strecke
der Verkehrsgesellschaft Stern
& Hafferl ausgewählt. Stern
& Hafferl bot in bester Ko-
operation die passenden Be-

dingungen für das Filmteam,
um die Machbarkeit einer
solchen Aktion aus dem
Film in der Wirklichkeit zu
testen. Für die notwendigen
Rahmenbedingungen wurde
gesorgt und  vorübergehend
ein Schienenersatzverkehr
eingerichtet.

Und es ging ganz schön
spektakulär zu. 
Die berühmte Szene aus
dem James Bond Film Octo-
pussy mit Roger Moore,
eine Verfolgungsfahrt mit
dem Auto auf Schienen,
wurde für die Sendung nach-
gestellt.

Ob und wie das ungewöhn-
liche Experiment gelungen
ist, konnte man am darauf-
folgenden Freitag auf Pro
Sieben in der Sendung GA-
LILEO erfahren. 

Stern & Hafferl ist auf jeden
Fall stolz, Schauplatz dieses
Drehs gewesen zu sein.
Denn die Lust am Abenteuer
gehört wohl in die Natur des
Menschen. Und bestimmten
Mythen aus Filmen in der
Wirklichkeit auf der Spur zu
sein ist etwas, das wahr-
scheinlich die Neugier in uns
allen entfacht.

Foto Stern & Hafferl
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Der Laudachsee ist sein Lieblingsplatzerl 
Besonderer Dank der Sparkasse an langjährigen Mitarbeiter Walter Mistlberger 

Nach fast 42 jähriger Tä-
tigkeit in der Sparkasse
geht Herr Walter Mistl-
berger einem ruhigeren
Lebensabschnitt entgegen.
Der Vorstand der Spar-
kasse Lambach, Herr Di-
rektor Gerhard Pölzl,
MBA  und die Geschäfts-
stellenleiterin Gabriele
Krötzl bedanken sich bei
Herrn Mistlberger für
den jahrzehntelangen
Einsatz für das Bankinsti-
tut und seine Kunden. 

Herr Mistlberger begann am
01. August 1967 seinen Dienst
in der Hauptanstalt Lambach.
Nach einer umfangreichen Aus-
bildung in den verschiedensten
Abteilungen und Geschäftsstel-
len, wechselte der gebürtige
Vorchdorfer 1974 in seine „Hei-
matsparkasse“. Mit außeror-
dentlichem  Engagement küm-
merte er sich um die Kunden
aus der Region Vorchdorf. Herr
Mistlberger ist  nicht nur bei
seinen Kunden sehr beliebt,
auch die Kollegen schätzen
seine Loyalität und die heitere
Gestaltung mancher Firmen-
feier. Immer wieder überraschte
er mit spontanen Gedichten
oder selbst gemalten Karikatu-
ren und Bildern. 

Gabriele Krötzl, Walter Mistlberger und Gerhard Pölzl, MBA

von li nach re: Christian Tiefenthaler (Vertreter Geschäfts-
stellenleiterin), Sascha Zarhuber, Angelika Piesch, Herbert
Seidner (Leiter Firmenkundencenter), Gabriele Krötzl (Ge-
schäftsstellenleiterin), Bernhard Gruber, Bettina Gebetshu-
ber (Firmenkundencenter – fehlt am Foto). 

Herr Mistlberger ist ein Mensch
mit vielen Interessen und Hob-
bies. In seinem neuen Lebens-
abschnitt möchte er sich
besonders seiner Malerei  (Öl-
bilder, Aquarelle und Karikatu-
ren) und dem Bergsport
widmen. Mehr als 1150 Mal
war er bereits am Laudachsee -
und viele unbezwungene Gip-
fel stehen auf dem Wanderplan
der nächsten Jahre. Der Vor-
stand und die Kollegen der
Sparkasse Lambach Bank AG
bedanken sich bei ihm sehr
herzlich und wünschen ihm
noch viele Jahre in bester Ge-
sundheit. 

Das Team der Sparkasse
Vorchdorf 

Nach dem Neueintritt von Sa-
scha Zarhuber im Sommer letz-
ten Jahres, freut sich die
Sparkasse über Herrn Bernhard
Gruber, der seit Februar 2009
das Team verstärkt und einen
Teil der Kunden von Herrn
Mistlberger übernimmt. 

Mit dem Team des Firmenkun-
dencenters ist der Personalstand
von 2 Personen im Jahr 1974
auf derzeit 7 Personen ange-
wachsen. 

Unser Beratungsteam steht
Ihnen zu den Öffnungszeiten 
Mo - Do 7.45 - 12 Uhr
Mo - Di 14 - 16 Uhr
Do 14 - 18 Uhr
Fr 7.45 - 15 Uhr
– und jetzt neu, am Mo, Di und
Do für Beratungen bis 19.00,
zur Verfügung. 
Für Beratungstermine außer-
halb der Öffnungszeiten ersu-
chen wir um Terminverein-
barung. 

STOP
... für hohe Reparaturkosten!

Das Fitness-Center für Ihr Auto! 4655 Vorchdorf, Mühltal 12, Tel. 07614/6429, Fax: - 14; auto-gundendorfer@aon.at

Günstig reparieren 

mit neuen oder gebrauchten

Ersatzteilen Der nächste Tipp erscheint am

2. April 2009
Anzeigenschluss: 19. 3.’09 

tipp@werbering-vorchdorf.at



DER TIPP FEBRUAR 20098

Wieder
Freude an
Bewegung! 

Voldatol ist ein völlig neues
Schmerzgel mit sehr brei-
tem Anwendungsgebiet –
für Rücken, Muskeln und
Schwellungen nach stump-
fen Verletzungen sowie
jegliche Art der Sportver-
letzungen.

Der Wirkstoff Diclofenac
konzentriert sich an der ent-
zündeten Stelle und wirkt
dort gezielt.

Die normale Funktionsfä-
higkeit wird schneller wie-
der hergestellt und der
Alltag sowie die Freizeitak-
tivitäten können schneller
schmerzfrei in Angriff ge-
nommen werden. Deshalb
sollte VOLTADOL in keiner
Hausapotheke fehlen.

Die spezielle Zusammenset-
zung (Emulsionsgel) vereint
die Vorteile einer Creme und
eines Gels: 
Voltadol-Schmerzgel kühlt
und pflegt zugleich, zieht
schnell in die Haut ein und
so können Sie gleich nach
dem Einreiben Ihre Klei-
dung wieder anziehen. 

20 Jahre Erfahrung in vielen
Ländern beweisen die exzel-
lente Verträglichkeit. Sie
können Voldatol bezüglich
Wirksamkeit und Verträg-
lichkeit vertrauen.

VOLTADOL ist nun auch in
Österreich rezeptfrei in der
Apotheke erhältlich.

Mag. Doris
Valiko

GESUNDHEITS-TIPP
A1.APOTHEKE

Fleischhauerei Pöll  
GesmbH & Co KG
Bahnhofstr. 27, 
4655 Vorchdorf
Tel. 07614/6259, Fax -17

Bei Ihrem Fleischer können Sie sicher sein:
Wir haben die Nahversorger-Genussgarantie
Sie ist in aller Munde: Die Nahversorgung ist ein Dauerthema und wird heiß disku-
tiert. Die Frage lautet: Können und wollen wir auf sie verzichten oder sind uns die un-
bestreitbaren Vorteile, die der Nahversorger bietet, etwas wert? Was bietet der
Nahversorger? Wir, Ihr Fleischerfachgeschäft, sind einer dieser Nahversorger. Und wir
bieten eine ganze Menge, um unser oberstes Ziel, Ihnen Ihre Wü̈nsche zu erfü̈llen, zu
erreichen.

NAHVERSORGUNG
BEDEUTET LEBENS-
QUALITÄT

Bei uns können Sie sicher
sein: Ich und mein Team bie-
ten Ihnen Qualität, Frische
und kompetente, individu-
elle Beratung. 
Diesen Anspruch, verbunden
mit der Garantie, dass die
Produkte aus der näheren
Umgebung kommen, kann
nur ein regionaler Betrieb
liefern. Und nur der Produ-
zent selbst kann direkt über
seine Produkte Auskunft
geben – wir beantworten
jede Frage über unser
Fleisch gerne. Die tatsächli-
che Debatte dreht sich aber
oft nicht um Qualität, son-
dern ist eine reine Preisdis-
kussion, die den Wert von
bodenständiger Produktion,
meisterlicher Kompetenz
und individuellem Service
außer Acht lässt. Und gerade
wir als Fleischerfachge-
schäft, geführt von einem

erfahrenen Meister, sind
einer der Fixpunkte in der
Nahversorgung – traditio-
nell, mit den Menschen auf
du und du und gleichzeitig
hochmodern und professio-
nell.

I N D I V I D U A L I T Ä T
UND INNOVATION

Bei uns gibt es keine Ware
von der Stange – wir gestal-
ten unser Angebot individu-
ell, kreativ und nach Ihren
Wünschen. So finden Sie
bei uns spezielle Köstlich-
keiten für Ihren Grillabend
genau so wie selbst ge-
machte Knödel oder ganz
spezielle Würstel, herge-
stellt nach Art des Hauses
u.v.m. Und wenn Sie einen
besonderen Wunsch haben –

sagen Sie es uns, wir er-
füllen ihn gerne.

BEWUSSTE ERNÄH-
RUNG MIT FLEISCH

Der Trend geht hin zur be-
wussten Ernährung. Und
auch hier sind wir als regio-
naler Nahversorger und Spe-
zialist im Vorteil: Wir
entwickeln ständig neue
Produkte, die die aktuellen
Trends zur ausgewogenen
Ernährung berücksichtigen.

FAZIT: 
Es sollte Ihnen als Konsu-
ment auch etwas wert sein,
wenn Sie weiterhin die zahl-
reichen Vorteile, handwerk-
lich hergestellter Lebens-
mittelspezialitäten genießen
wollen.

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Symbolfoto I Kraftstoffverbr. ges. 4,5 - 7,1 l / 100 km, CO2-Emission 118 - 169 g / km. 1) Nähere Informationen zum Angebot auf www.ford.at oder bei Ihrem teilnehmenden Ford Händler. 2) Netto-Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung)  
inkl. MwSt., NoVA und 4 Jahre Garantie. Aktion gültig, solange der Vorrat reicht. *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 80.000  km.

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

         
  

Preisbeispiel: Ford Focus ecosport  1,4  80 PS  Coupe
Listenpreis:  €  18.501,–
Aktionspreis:  €  15.190,–
Anzahlung:        €   3.190,– oder Eintauschwagen / Laufzeit: 24 Monate
Restwert:      €   9.840,–
RATE / MONAT   €        90,–

Die Musikkapelle Lindach
konzertiert am Samstag,
7. März 2009, um 20 Uhr,
im Schul- und Vereinszen-
trum Lindach. 

Eine Besonderheit wird der
Gastdirigent Christian Radner
aus Vorchdorf sein, der drei
Stücke mit der Musikkapelle
einstudierte. Ein abwechs-
lungsreicher Abend ist zu er-
warten. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Frühlingsauftakt in Lindach!
Konzert am 7. März 2009 um 20 Uhr

Stärker als im bundesweiten
Durchschnitt sind im Vorjahr
die Pkw-Neuzulassungen in
Oberösterreich gesunken. Lag
das Gesamtergebnis mit
193.697 Einheiten um 1,5 Pro-
zent unter dem 2007er Niveau,
so bedeuteten 49.135 neu zuge-
lassene Pkw und Kombi im
Jahr 2008 in Oberösterreich ein
Minus von 4,4 Prozent. Das
heurige Jahr startete noch deut-
lich schwächer, wie die Jänner-
Zulassungen zeigen: 18.992
Pkw-Neuzulassungen liegen
bundesweit um 13,2 Prozent
unter dem Vorjahresvergleich,
in Oberösterreich steht mit
3050 Einheiten sogar ein mehr
als 20-prozentiges Minus zu
Buche. 

Für den Gremialobmann des
heimischen Fahrzeughandels,
KommR Gustav Oberwallner
weniger ein Signal dafür, den
Kopf in den Sand zu stecken,
sondern im Gegenteil rasch
Maßnahmen zur Marktbele-
bung zu setzen. Als solche wer-
tet er die avisierte Verschrot-
tungsprämie in der Höhe von
1.500 Euro für Fahrzeuge, die
älter als 13 Jahre sind. „Wir
müssen den Kunden jetzt klar

Mit Offensivstrategie der Flaute erfolgreich begegnen
Fahrzeughandel-Gremialobmann Oberwallner: Verschrottungsprämie ist ein guter Ansatz, weitere

Initiativen sind allerdings erforderlich. Pkw-Neuzulassungen in Oberösterreich 2008 um 4,4 Pro-

zent unter dem Vorjahresniveau – der Motorradmarkt boomt hingegen.

und deutlich signalisieren, dass
sie nun ihre Kaufentscheidun-
gen treffen können“, so Ober-
wallner beim Tag der oö.
Kfz-Wirtschaft in Hörsching.
Sinn würde, so Oberwallner,
auch eine effiziente Ökologi-
sierung der Kfz-Besteuerung
machen — weg von der An-
schaffung hin in Richtung Nut-
zung des Fahrzeuges.

Verlagerungen bei den An-
triebsarten sind bereits feststell-
bar. Während die Zulassungen
in Oberös-terreich bei den Die-
sel-Pkw um 12,5 Prozent auf
25.960 Einheiten zurückgin-
gen, legten die benzin-betriebe-
nen Fahrzeuge um 5,6 Prozent
auf 22.824 Zulassungen zu. Bei
den Alternativantrieben steht
sogar ein Plus von 142 Prozent

zu Buche, wenngleich die 351
Einheiten in Relation zu den
Gesamtzulassungen noch ver-
schwindend gering ausfielen.

Weniger dramatisch als auf
dem Neuwagensektor war das
Zulassungsminus in Oberöster-
reich bei den Gebraucht-Pkw.
139.467 zugelassene Fahrzeuge
bedeuten ein Minus von 1,3
Prozent gegenüber dem Jahr
2007. Positiver sieht die Situa-
tion bei den Lkw aus: 6.481
Lkw wurden 2008 in Oberös-
ter-reich neu zum Verkehr zu-
gelassen, das bedeutet ein Plus
von 2,1 Prozent. 

Und bei den Motorrädern ti-
cken die Uhren in Oberöster-
reich vollkommen anders als
im restlichen Österreich: Bun-
desweit wurden um 1,3 Prozent
weniger Motorräder neu zum
Verkehr zugelassen, Oberöster-
reich trug mit einem Plus von
25,8 Prozent (2265 Einheiten)
und sogar einem 46,1-prozenti-
gen Zuwachs bei den Leicht-
motorrädern wesentlich dazu
bei, dass sich das bundesweite
Minus in Grenzen hielt. 
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Vorchdorfer erobern China
Unvergessliches Golferlebnis für 5 Vorchdorfer

27. / 28. März 2009
Der „Neue C3 Picasso“ ist da!

Klingt nach außerirdischen
Angeboten – und genau die
erwarten Sie in dieser Woche.
Soviel verraten wir schon: Es
kommt Großes von Citroen
auf Sie zu, bloß nicht bei den
Preisen!

Wenn der Fasching schon lang vorbei ist, fangen bei KFZ Müller die „tollen Tage“ gerade erst an. 

Die tollen Tage kommen!
„Vollgas“ bei Müller – mit vielen Überraschungen

www.kfz-mueller.at    4654 Bad Wimsbach, Au 54.  Tel. 07245/25230.   4817 St. Konrad Nr. 160, Tel 07615/8315
A U T O H A U S    K F Z - W E R K S T Ä T T E    K A R O S S E R I E F A C H B E T R I E B    L A C K I E R E R E I

Spritzig,. sparsam, sexy – so
präsentiert sich der neue
Citroen C3-Picasso.

Erleben Sie ihn „live“ bei sei-
ner Premiere in Bad Wims-
bach und St. Konrad!

30. März - 3. April 2009
„Space Days“

Mission Hills – das größte Golfressort der Welt, war
Reiseziel einer Vorchdorfer Golfgruppe Mitte Februar. 
Anlässlich des 70sten Geburtstages von Josef Habich,
entstand aus einem vorerst wenig ernst gemeinten 
Reisevorschlag für die fünf Vorchdorfer (einer ist zwar
Kirchhamer) ein unvergessliches Golferlebnis der 
Superlative. 

Via München führte der Flug
nach Hongkong, wo es noch
eine Grenze und rund einein-
halb Autostunden zurückzule-
gen gab, ehe das ins Guiness
Buch der Rekorde eingetragene
Golfparadies mit insgesamt 12
Anlagen erreicht wurde.

Jeder Platz wurde von einem
anderen Golfdesigner erbaut –
unterschiedlichste Schwierig-
keiten fordern so jeden Golfer
extrem. So hatte ein Platz mehr
als 160 Sandpunker, ein ande-
rer erschwerte mit vielen Was-
serhindernissen das Spiel.
Über 2000 junge weibliche
Cadies betreuen die Golfer auf
der Runde – „man fühlte sich
wie ein echter Profi“. Täglich
wurde ein anderer Kurs gespielt
– unter anderem einmal in der

Nacht. Dabei war die gesamte
Anlage perfekt mit Flutlicht
ausgeleuchtet. Am Ende der
sieben abwechslungsreichen
Tage stand mit Josef Habich –
nicht ganz überraschend – der
Gesamtsieger mit den wenigs-
ten Schlägen auf sieben Kursen
fest.

Besonders aufregend waren die
Abende – allem voran das
Essen. Nachdem die Sprach-
probleme trotz aller Hilfsmittel
teilweise unüberwindlich wa-
ren – kam es immer wieder zu
Überraschungen auf dem Tel-
ler. Und vieles davon wird ewig
ein Rätsel bleiben.

„Es waren traumhafte Golftage
mit unglaublichen Erlebnissen,
die kaum mehr zu überbieten

Golfabenteuer der Superlative in China für (von links nach
rechts) Günter Ursprunger, Harald Starl, Johann Weber,
Josef Habich und Willi Ohler.

sind“, waren sich alle einig.
Einziger Schock am Ende der
Reise: Abreise in Hongkong bei

30 Grad – Ankunft in München
bei minus 15 Grad.

Harald Starl
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HOMEPAGE

Heute stellen wir die Seiten vom Gatsby und der 
Feuerwehr Vorchdorf vor. 

Ihr „Netzwerk“ lebt!
Vorchdorfer im Internet

www.ff-vorchdorf.at

Dank EDV-Lehrer Mag. Franz
Ketter ist die FF Vorchdorf seit
kurzem in der Lage, sich mit
einer neuen, zeitgemäßen In-
formationsquelle zu präsentie-
ren. Neben Aktuellem und
Historischem legt man auch auf
den Link Bürgerservice beson-
deren Wert. Gemäß dem Jah-
resmotto der FF Vorchdorf gibt
es daher auch eine Feuerlö-
scher-Umfrage für die Bevöl-
kerung. Machen Sie mit!

Wenn Sie ebenfalls eine („Vorchdorfer“) Seite im Internet ken-
nen oder selbst betreiben, von der Sie meinen, die gehörte hier
in die „Tipp-Auslage“, melden Sie sich doch bei uns!

„Der Tipp“, Tel. 07614/5111 oder
tipp@werbering-vorchdorf.at

www.gatsby.at

Willkommen im Gatsby – Ihr
Platz an der Bar auch online.
Online spielen und gewinnen
kann man beim Spiel der
Woche, jeden Freitag gibt’s au-
ßerdem ein Kästchenspiel.
Neben einer virtuellen Schau
durchs Lokal findet man News,
Events und ein Fotoalbum. Für
Auswärtige gibt es auch eine
Anfahrtsbeschreibung.
Also schau mal rein auf:
www.gatsby.at

Beachten Sie die aktuelle 
Feuerlöscher-Umfrage!

Sonderausstellung zur Oö. Landesausstellung „Mahlzeit“
Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus, Pettenbach

Das Museum geht zurück auf
die Sammlung des Grafikers
Leopold Feichtinger (+), der
seine großartige Sammlung aus
der Schriftkunst und dem Exli-
bris als Grundstock einbrachte.

Begleitend zur OÖ: Landesaus-
stellung 2009 „Mahlzeit“ wird
im Bartlhaus eine Sonderaus-
stellung gezeigt, die sich mit
alten Kochbüchern in Hand-
schrift und Druck, auf das
Thema Mahlzeit bezogene
künstlerische Werke in Kalli-
graphie und Steindruck sowie

im Heimatmuseum mit dem
„gedeckten Tisch“ und histori-
schen Land- und Hauswirt-
schaftsgeräten auseinandersetzt. 

Für  Erwachsene und Jugend
gibt es im Museum Bartlhaus
spezielle Vermittlungsange-
bote, außerdem werden Work-
shops und Schriftkurse in
Kalligraphie ,Steindruck und
Litografie angeboten.

Öffnungszeiten: 
Anfang Mai bis Ende Oktober:
von 10 Uhr bis 17 Uhr  

In der Gemeinde Petten-
bach im Almtal, etwa 11
Kilometer vom Standort
der OÖ. Landesausstel-
lung 2009 „Mahlzeit“, im
Stift Schlierbach, entfernt
befindet sich das Schrift-
und Heimatmuseum
Bartlhaus, das auch der
Ausgangspunkt für den
Genusswanderweg am
Almfluss bis hin zum The-
menacker  „Erdapfel“ ist.

Bei Voranmeldung ist ein Be-
such jederzeit möglich.

Kontakt:
Tel.: +43/7586/7274-11 (Herr
Franz Staudinger)
Tel.: +43/7586/7455 (Herr
Reinhold Braunegger)
Tel.  +43/7615/7818 (Frau Ute
Felgendreher,Schriftkurs)
Tel.  +43/676/7439900 (Herr
Rittberger,Druck)
Mail: kontakt@bartlhaus.at
Ute.felgendreher@aon.at
hrittberger@yahoo.de             
www.schriftmuseum.at
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„Angst darf man der Streif nicht zeigen!
Aber der Respekt ist groß!“

Wie kamst du dazu, als Vor-
läufer über die Streif zu fah-
ren?
Einer meiner Freunde (Mario
Garstenauer) war schon einige
Male Vorläufer in Kitzbühel
und hatte heuer keine Zeit. Er
meinte dann, ich solle mich
auch einmal anmelden, das sei
genau das Richtige für mich.
Ich tat es und wurde prompt
ausgewählt.

Wie fühlt man sich, wenn
man am Start steht und die
letzten Sekunden werden ein-
gezählt?
Alles andere als gut. Wenn ich
am Start stehe und auf die
Mausefalle hinunter schaue,

hab’ ich enormen Respekt!
Bloß: Angst darf man keine zei-
gen, sonst hat man schon verlo-
ren! Hat man die Strecke
einmal bezwungen, freut man
sich darauf, sie wieder zu fah-
ren.

Was macht die Strecke zu so
etwas Besonderem?
Auf alle Fälle die zwei schwersten
Abschnitte, vom Start bis zur Steil-
hangausfahrt und dann wieder
von der Hausbergkante bis ins
Ziel. Da brennt es schon gewaltig
in den Oberschenkeln. Man muss
sich vom Start bis ins Ziel 100%
konzentrieren und vor allem als
Vorläufer die Kraft so einteilen,
dass sie bis ins Ziel reicht.

Und das Gefühl, wenn man
sie bezwungen hat?
Das ist auf alle Fälle unbe-
schreiblich geil! Und man ist
wirklich froh, dass man noch
alle Körperteile hat.

Was hast du sonst erlebt am
Kitzbühel-Wochenende?
ALLES! Das muss man einmal
gesehen haben! Der ganze Auf-
wand, der für das Rennen be-
trieben wird, die vielen Leute,
mitten im Renngeschehen zu
sein …
Mein „Wochenende“ dauerte
ja insgesamt zehn Tage. Am
Ende hat man das Gefühl, Ur-
laub zu brauchen, um sich wie-
der zu erholen. Man geht ja

auch das eine oder andere Mal
länger aus. Es tut sich immer
irgendwas in Kitzbühel – und es
waren viele hübsche Mädchen
unterwegs!

Was sind deine nächsten Ren-
nen, Ziele etc.?
Ich werde heuer auf alle Fälle
noch die restlichen Landescup-
rennen und die Landesmeister-
schaften fahren, vielleicht auch
noch den einen oder anderen
Skier-Cross (mehrere Rennläu-
fer fahren gleichzeitig die Stre-
cke), da mir das auch sehr viel
Spaß macht!
Im Rennlauf habe ich mir ei-
gentlich keine großen Ziele
mehr gesetzt, da ich ja schon
vor mehr als drei Jahren mit
dem internationalen Schisport
aufgehört habe und nur mehr
aus Spaß mitfahre. Irgendwie
geht es mir immer noch außer-
gewöhnlich gut beim Rennfah-
ren. Da kann ich sicher noch
ein paar Siege für meinen Ver-
ein (USC Seyr Dach Vorch-
dorf), der mich in meiner
Jugendzeit super unterstützt
hat, heimbringen.

Wie war überhaupt dein bis-
heriger sportlicher Werde-
gang?
Nach der Schihauptschule Win-
dischgarsten kam ich in die
Schihandelsschule Waidhofen/
Ybbs. Seit meiner Kindheit war
ich in verschiedensten Kadern
wie z.B. Union-, Schüler- oder
Jugend-Kader.
Zurzeit fahre ich nur mehr Ren-
nen für den OÖ. Landescup.
Hier liege ich mit über 100
Punkten Vorsprung in Führung.
Es gab einige besondere Höhe-
punkte in meiner Schikarriere:
Teilnahmen an der Jugend-
olympiade in Finnland 2001,
zwei dritte Plätze bei der Schü-
ler-WM in Slowenien 2000, ei-
nige Top 10- bzw. auch Top
5-Platzierungen bei internatio-
nalen FIS-Rennen. Dazu habe
ich national viele Landescup-
Gesamtsiege sowie sehr viele
Landesmeistertitel gewonnen.

Danke für das Gespräch und
viel Erfolg bei deinen weiteren
Rennen.

Wenn man im Fernsehen die spektakulären Abfahrtsrennen von der Kitzbüheler
Streif sieht, kann man nur erahnen, wie steil, tückisch und gefährlich diese Rennstre-
cke – eine der berüchtigtsten der Welt – ist. 
Stefan Hemetsberger, 24-jähriger Vorchdorfer, weiß aus eigenem Erleben, wie es sich
anfühlt, wenn man sich die fast senkrechten Hänge hinunterstürzt. Er war als 
Vorläufer beim Hahnenkammrennen am Start. 
Richard Baldinger sprach mit dem Vorchdorfer
Schitalent.

Stefan Hemetsberger in voller Aktion
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In den letzten Wochen sind neun junge Frauen und drei
junge Männer aus Oberösterreich in verschiedene Einsatzge-
biete in Afrika, Asien und Lateinamerika gereist, um ein Jahr
lang als Freiwillige in Don Bosco Projekten mitzuarbeiten
und sich dort um benachteiligte Kinder und Jugendliche zu
kümmern.
Marion Ammer aus Vorchdorf ist nun schon über 2 Wochen
in ihrem Einsatzort Cuscu und schickt uns laufend kurze 
Berichte.

Pfadfindergruppe Vorchdorf unterstützt soziales Projekt

Endlich angekommen in Cusco/Peru
Marion Ammer schickt ersten Lagebericht von ihrem Volontariat für Jugend Eine Welt

„Ich kann es immer noch nicht
ganz glauben, dass ich jetzt endlich
hier in Cusco bin! Mir geht es sehr
gut!
Vor 3 Tagen sind wir in Lima an-
gekommen. Ein bisschen erschöpft,
was nach so einem langen Flug (15
Stunden) ja kein Wunder ist. Lima
ist eine gigantische Stadt, 8 Millio-
nen Einwohner, das muss man sich
einmal vorstellen!

Am Sonntag ging es dann weiter
nach Cusco. Die Höhe ist deutlich
spürbar. Wir haben gleich einen
Kokatee bekommen und uns ins
Bett gelegt. Mein Herz pocht
immer noch. Jede Bewegung ist
deutlich anstrengender und das

Treppensteigen ist wie Fußball
spielen. Aber nach einer Woche
legt sich das auch.

Mein Zimmer ist schön groß und
ich habe sogar eine eigene Dusche.
Gestern am Abend haben wir dann
endlich die Chicos kennengelernt.
Einer hat sich gleich an mir festge-
halten.

Ich versuche gerade, mir alle
Namen zu merken, was gar nicht so
einfach ist. Heute haben wir schon
die Casita geputzt. Vom Bad über
die Toiletten bis zum Schlafzimmer
der Chicos alles. Jetzt lernen die
Chicos gerade und am Nachmittag
wird dann Fußball gespielt. 

Von Dienstag bis heute war dann
das Encuentro. Ein Treffen aller
Casitas (Waisenheime) von Peru
hier in Cusco. Das heißt, die ganze
Woche volles Programm, von Spie-
len bis über Besichtigungstouren
von Cusco und Umgebung. War
anstrengend, hat aber viel Spass
gemacht. Nur leider bin ich seit ge-
stern krank. Ich habe eine bakte-
rielle Mageninfektion. Ihr braucht
euch aber keine Sorgen machen,
wir sind gestern gleich zum Doktor
gefahren und der hat mir ein Anti-
biotikum verschrieben.

Ich vermisse euch schon ein biss-
chen und es gibt so viel zu erzäh-
len. In der Nacht ist es ziemlich
kalt. Das Wetter spielt momentan
ein bisschen verrückt. Einmal ist es
furchtbar heiß und dann wieder
sehr kalt. Und zwischendurch reg-
net es immer wieder.
Das Essen ist sehr gut und reich-
lich. Also da brauchen sich Oma
und Opa keine Sorgen zu machen. 
Mit Max komme ich auch sehr gut
klar. Wir sind auf einer Wellen-
länge! …

Die Pfadfindergruppe Vorch-
dorf übergab eine großzügige
Spende an Marion Ammer und
Anna Kronberger. Das Geld
kam aus Spenden der Friedens-
lichtaktion 2008. 
Ein Dank an dieser Stelle allen
Spendern und natürlich auch
PfadfinderInnen, die am Vor-
mittag des Hl. Abends unter-
wegs waren.
Die Vorchdorfer Pfadis wün-
schen den beiden jungen enga-
gierten Damen eine bereichernde
und spannende Zeit bei ihrem
einjährigen Einsatz.

Für einen 
glänzenden Auftritt
Clarks-Pumps sehen nicht nur gut aus! Sie sind 
aus wunderbar weichem Leder gefertigt und mit 
Clarks-Technologien ausgestattet, welche die 
Füße weniger schnell ermüden lassen. 

Bombay Lights, �99,90 Bamboo Palm, �89,90

Ballot Box, �89,90 Silver Ash, �99,90

High Surf, �79,90 Freckle Face, �79,90

Freckle Face, �79,90 Freckle Face, �79,90

jetzt erhältlich bei:jetzt erhältlich bei:
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neu im programm – schuhe von clarks + esprit

Bombay Lights, € 99,90 Bamboo Palm, € 89,90 Ballot Box, € 89,90 Silver Ash, € 99,90 

Freckle Face, € 79,90 Freckle Face, € 79,90 High Surf, € 79,90 Freckle Face, € 79,90 www.susanne-anziehend.at

Marion nach der Ankunft in
Lima mit ihrem Kollegen Max.

Erstes Kennenlernen mit
den Chicos.

Heute stelle ich schon ein paar
Fotos auf meinen Blog: www.
volontariat-marion.blogspot.com
bis bald Marion.“
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Einige Impressionen vom Vorchdorfer Faschingstreiben

Ausgelassen ging’s auch beim Zwirn-Fasching unter dem
Motto "Chicago 1930" zu. 

Der Kinderfasching der ÖVP Frauen war ein ausgelassenes
Fest für die zahlreichen Faschingskids. Mit ganz tollen Ver-
kleidungen feierten die Kinder einen bunten Nachmittag. Die
Faschingsgilde und die Gardemädchen eröffneten den Kin-
derfasching, es gab viele Spiele und am Ende eine große
Tombola mit tollen Gewinnen.

Der Pfarrball 2009
war ein bunter Abend
mit vielen ausgelas-
senen Faschingsnar-
ren. Die Kostüme wa-
ren teilweise sehr
aufwändig gemacht
(wie man auch an der Teuferlgruppe sehen kann). Diverse
Showeinlagen sorgten für Abwechslung und natürlich wurde
zur guten Musik fleißig getanzt und gefeiert.

Foto: vorchdorfonline

Kinderfreunde und Frau Aktiv konnten mehr als 100 Kinder
samt Eltern beim Kinderfasching im Volksheim begrüßen.
Nach dem Motto „jeder gewinnt etwas“ kam nach mehrstün-
digem Programm mit Spiel und Spaß eine Riesentombola zur
Verlosung.

Im Stil der 70er feierte man mit Musik von DJ Geri am Fa-
schingssamstag im NOVUM bis in den frühen Morgen.

Fotos: Wilhelm 
Hitzenberger

Unter dem Motto „High Noon – zwei rechnen ab“ ging heuer
der Vorchdorfer Jugendball über die Bühne.  In der western-
mäßig dekorierten Hoftaverne Ziegelböck herrschte gute
Stimmung unter dem sehr bunt gemischten Publikum. 
Die Hauptpreise der Tombola waren Gutscheine von Jo’s
Restaurant und vom Novum.
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Die Faschingsgilde „Vori
Dori" mit Ihrer Lieblichkeit,
Prinzessin Christina und
Seiner Tollität, Prinz Taver-
nen Franz vom scharfen Eck,
die Gardemädchen und die Gugga Musi nahmen am Fa-
schingszug Linz ‘09 teil. Mit ihrer Audienz bereicherten sie
lautstark und ausgelassen das bunte Treiben in der heurigen
Kulturhauptstadt. Anschließend waren alle noch im Casino
zu einem Empfang eingeladen.

Trotz schlechten Wetters kämpften 30 Paare um den Sieg bei
den erstenVori Dori Winterspielen. Die Teilnehmer mussten
ihr Können beim Sackerlriesentorlauf, Suppenhuhnbeschleu-
niger, Skiwandern, Schneeschlagen und Gummistiefelweit-
werfen zeigen. Die Schneebar hielt jedem Druck stand und
die Zeitnehmung war unerbittlich.
Als Sieger standen schließlich fest: Hannes und Heidi Lüftin-
ger vor Natascha und Peter Mair sowie Florian Weiner und
Sandra Demelmair.

Chromstahl-
Kreissägeblatt

jetzt nur € 49,90
600 mm 
30 mm Bohrung 
56 Zähne

Hochleistungs-
Sägekettenöl

jetzt nur

€ 11,90
biologisch 
mit Haftzusatz

Universal Werkzeugsatz 
88tlg.
jetzt nur

€ 125,–
Werkzeug 
in Profiqualität
in perfekter 
Zusammenstellung 
2 Jahre Garantie

Ino Clean 
und
Ino Clean Acid
Melkmaschinen-
reiniger

jetzt nur

€  25,90

Anders als die meisten Männer überraschten 
sieben „Hauben“- Köche ihre Freundinnen zum 
Valentinstag. 
Mit Unterstützung von Maria Prielinger von der Gesunden  Ge-
meinde St.Konrad zauberten sie ein 4-gängiges Menü, das sie auch
noch an schön gedeckten Tischen servierten.
Eine nette Anregung, die zum Nachahmen animiert.

Wer kochte für Sie zum 
Valentinstag?
Eine Aktion der Gesunden Gemeinde St. Konrad

„Bauer sucht Frau“ war das
Motto beim Gatsby-Fasching,
wo wieder mal die Post ab-
ging.

Fotos: Wilhelm Hitzenberger
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Sunshine Chor garantiert volles Haus

Der Sunshine Chor begeis-
terte die Besucher im aus-
verkauften Pfarrsaal mit
dem Programm „From Sun-
shine with Love“ zum Valen-
tinstag. Der Mix aus Liebes-
liedern vieler musikalischer
Epochen und Stilrichtungen
war äußerst gelungen und
natürlich vom Sunshine Chor
hervorragend gesungen. Zur
Untermalung las Kurt Ober-
humer lustige und besinnli-
che Texte über die Liebe. 
Ein Chor aus Kindern der
Chormitglieder zusammen-
gestellt (rechts) scheint be-
reits jetzt für Nachwuchs zu
garantieren.

Fotos: vorchdorfonline

Benefizkonzert in Eberstalzell
Eine musikalische Reise mit Kerstin Heiles

Kerstin Heiles singt am Frei-
tag, den 27. Februar im Turn-
saal der HS Eberstalzell.

Die Einnahmen kommen wie
auch beim letzten Konzert den
beiden Schulen zu Gute, weil ihr
die Kulturförderung der Kinder
ein besonderes Anliegen ist.
Im März 2007 gab sie in Eber-
stalzell ihr erstes Konzert und
alle waren begeistert von ihrer
Natu� rlichkeit, ihrem Tempera-
ment, ihrem Humor und na-
tu� rlich auch von ihrem
gesanglichen Können. Mit
dabei ist auch diesmal die
Gruppe „Together“ unter der
Leitung von Heidi Haas. Nach
dem ersten gemeinsamen Kon-
zert war Kerstin Heiles so an-
getan von der Musikalität der
Chormitglieder, dass sie diese
als Background-Sängerinnen
zu ihren Konzerten in Mu�nchen
und Wien einlud.

Es ist ein Glücksfall, dass sich
die bekannte Sängerin Zeit fu� r
einen Auftritt in Eberstalzell
nimmt. Leicht macht Kerstin
Heiles es sich nicht, denn am
Vorabend singt sie Piaf-Lieder
an der Französischen Botschaft
in Berlin. Nach ihrem Auftritt
in Eberstalzell geht’s gleich

weiter nach  Mu�nchen, um am
nächsten Tag zu einem Engage-
ment nach Singapur zu fliegen.
Am Klavier: Wolfgang Schnur
27. 2. 2009, 19.30 Uhr
HS Turnsaal
Eintritt:  €€ 8,– Erwachsene,
€ 4,– Schüler/innen
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl

Fuchserde

von  Thomas Sautner

Von Kindheit an sorgt Frida
in ihrem Dorf für Aufsehen.
Sie ist wild und unbere-
chenbar – die Männer lieben
sie. Frida ist Angehörige
eines beinahe vergessenen
fahrenden Volkes, der Jeni-
schen.

Ihren Lebensunterhalt ver-
dienen sie sich als Scheren-
schleifer und Besenbinder,
als Wahrsagerinnen und
Kräuterfrauen. Doch als die
Nationalsozialisten an die
Macht kommen, wird ihr
Leben bedroht. Mit Hilfe
uralten Wissens, Humor und
einer unbändigen Kraft ver-
suchen sie sich zu retten.

Es ist ein Buch voller Weis-
heiten, sehr berührend, hu-
morvoll und spannend.
Zwischen den Kapiteln sind
immer wieder geschichtli-
che Fakten eingeschoben –
sehr interessant!

Öffentliche Bücherei
Kirchham

Öffnungszeiten:
FR 16 - 18 Uhr
SO  8.30 - 11 Uhr

BUCH-TIPP
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DER AKTUELLE REZEPT-TIPP 

Zutaten: 1 kleiner oder halber Salzhering, 2 Zwiebel, 500 g
mehlige Kartoffel, 3 - 4 Eier.
Zwiebel goldbraun rösten. Kartoffel kochen, zu einem Schmar-
ren stampfen, Heringsfilet waschen und fein hacken, vorsich-
tig zum Kartoffelschmarren dazugeben (zwischendurch
abschmecken, könnte zu salzig werden). Zur Abrundung die
Eier dazugeben und gut durchrösten. Mit Salat und Brot ser-
vieren. 

HHeerriinnggkkäässee  eeiinnmmaall  aannddeerrss

FFiisscchhssuuppppee

Zutaten: 1 gr. Zwiebel, 2 Zehen Knoblauch, 10 dag Karotten,
10 dag Sellerie, 2 mittelgroße Kartoffel, 2 EL Öl; etwas Sup-
pengewürz, 1 TL Salz, etwas Kümmel, würfelig geschnittenes
Seelachsfilet, Schnittlauch. 
Zubereitung: Zwiebel schneiden und in Öl andünsten. Ge-
müse würfelig schneiden, dazugeben und mit Wasser aufgie-
ßen. Ca. 25 Minuten dünsten, dann Gewürze und Fisch
dazugeben und noch ca. 8 Minuten ziehen lassen.

Der junge Lambacher Song-writer Michael Ritter, der sich
beim "Best Songwriter Contest" (A, D, CH) gegenüber 600
Mitbewerbern duchsetzen konnte, wurde seinem Titel "Best
Songwriter 08" mehr als gerecht und begeisterte das Publi-
kum im NOVUM.

Rezept von Luise Windhager
4655 Vorchdorf, Fischböckau 71

Rezept von Elisabeth Neuböck
4652 Steinerkirchen, Oberheischbach 13

Wir suchen  Rezepte …
… besonders solche, die in die kom-
mende Saison passen.  Als klei-
nes Dankeschön gibt’s für ein
veröffentlichtes Rezept eine
Werberingmünze im Wert
von 20 Euro. Schicken auch
Sie uns Ihr Lieblingsrezept,
zusammen mit einem Foto
von Ihnen! Der nächste Tipp
erscheint am 2. April ‘09.

Vorchdorfer Zukunftswerkstatt
Nach der erfolgreichen
Startveranstaltung zur
Agenda21, den am bisher
größten angelegten Bür-
gerbeteiligungsprozess in
Vorchdorf, folgt nun am
28. Februar die Zukunfts-
werkstatt.

In dieser professionell begleite-
ten Veranstaltung wird in
Workshops an einem Zukunfts-
profil gearbeitet und erörtert,
welche Themen und Projekte
den Vorchdorferinnen und
Vorchdorfern wirklich unter
den Fingernägeln brennen.
Die Themenbereiche, welche
im Rahmen der Agenda21 be-

handelt werden, sind „Energie,
Mobilität und Umwelt“,
„Marktzentrum und Ortsent-
wicklung“, „Wirtschaft, Arbeit,
Schule und Bildung“, „Land-
wirtschaft, Gastronomie und
Genuss“, „Kultur, Freizeit und
Naherholung“ sowie „Soziales
und Integration“.

Die Zukunftswerkstatt findet
am Samstag, 28. Februar 2009
um 09:00 im Gasthaus Ziegel-
böck statt (Dauer ca. 4 Stun-
den). Für Familien gibt es auch
eine Kinderbetreuung vor Ort.

Mehr über die Agenda21 in
Vorchdorf gibt es auf www.
vorchdorfonline.at/agenda21

Professionelle Begleitung gibt es von der Space-Akademie
durch Wolfgang Mader.

Lambacher Songwriter sorgt
für Stimmung
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Die Geburt – eines der schönsten Erlebnisse
im Leben einer Frau
Gastvortrag in der Landwirtschaftlichen Fachschule Weyregg

Foto-Detektive gesucht!
Spurensuche auf Zelluloid

Hans Gollinger hofft wieder auf die Mithilfe der „Tipp“-Leser. 

Heute fragte er: Wer weiß Näheres zu obigem Foto? Aus welchem Anlass wurde es

gemacht und wann etwa? Kennt jemand zufällig die Personen auf dem Bild? 

Hans Gollinger (Pettenbacherstraße 33, Vorchdorf, Tel. 07614/8144) freut sich über

jede „Spur“, die ihm bei der Aufklärung des „Fotorätsels“ hilft. 

Der „Tipp“ wird über mögliche Erfolge berichten und auch gern wieder einmal beim

Suchen behilflich sein. 

Eine Geburt ist ein Mei-
lenstein und – trotz eini-
ger Schmerzen – eines der
schönsten Erlebnisse im
Leben einer Frau.

Damit sich eine werdende Mut-
ter aber vor und während einer
Geburt auch richtig entspannen
kann, ist es für ein Paar not-
wendig, sich auf dieses Erleb-
nis vorzubereiten.

Die Schüler des 2.Jahrganges
der Fachschule Weyregg hatten
am Montag, den 12. Jänner, im
Rahmen eines Gastvortrages
Gelegenheit einer  praktizieren-

den Hebamme alle wichtigen
Fragen zum Thema Geburt zu
stellen. U.a. tauchte auch die
Frage auf, wann ist ein Kaiser-
schnitt notwendig und warum
wollen viele Frauen auch ohne
vorliegende medizinische Grün-
de – einen Kaiserschnitt. 

Sehr eindrucksvoll und an-
schaulich erklärte Martha
Holzmannhofer-Asamer, wel-
che Faktoren bei einer natürli-
chen Geburt bei einer Frau
wirken, um den Geburts-
schmerz erträglich und dies zu
einem unvergesslichen Erlebnis
werden zu lassen.

Neben anatomischen Gegeben-
heiten, Drehungen und Bewe-
gungen des Babys,  Endor-
phinen (Glückshormone) sind
es insgesamt 10 positive Kräfte,
die bei einer Geburt wirken.

Entscheidenden Einfluss haben
natürlich auch die Geburtsvor-
bereitungskurse und die Wahl
des Krankenhauses. 

Das LKH Vöcklabruck werden
die Schüler auch im Rahmen
einer Exkursion besuchen und
sich über die verschiedenen
Möglichkeiten einer Geburt er-
kundigen. 

Dipl.-Päd.Maria Prielinger

Schön für
den Tisch

Bellis – in Rosa, Rot
und Weiß, mit samti-
gen weichen Köpfchen:
Gänseblümchens große
Schwestern sind die
Stars für sußerroman-
tische Blütenideen.

In einem Ring aus
Schleierkraut

Bellipflanze in einen hohen
Übertopf stellen. Stiele un-
terhalb der blüten mit
Schleifenband zusammen-
binden. Topf in eine grö-
ßere, wassergefüllte Glas-
vase stellen. Zwischen Topf
und Vase einen kranz aus
Schleierkraut stecken.

Für den Tisch

Bunt bedruckte Kunststoff-
täschchen oder Geschenk-
beutel mit Folie auslegen.
Bellis in verschiedenen Far-
ben mit den Pflanztöpfchen
hineinstellen. Einzelne Blü-
ten auf den Tisch streuen.
Zum Wässern Töpfe heraus-
nehmen.

DER GRÜNE-TIPP
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Rätsel-Lösungswort

�

Gewinner des letzten 
Rätsels:
Geschenksparbuch mit einer
Einlage von € 40,– von der
Raiffeisenbank Vorchdorf für     
Manuela Schmidt, Eichham
33, 4655 Vorchdorf

Friseurgutschein von Salon
Kohler für Helmut Ohler, Püh-
ret 3, 4643 Pettenbach

Friseurgutschein von Haar-
mode Isolde für Maria Ermel,
Lindach 6/2, 4663 Laakirchen

Name:

Adresse:

Hit-Giganten im Gatsby
Am Samstag, den 14. März
sorgt Show-
B a r k e e p e r
Manuel für
tolle Cock-
tails bei Hit-
giganten der
letzten Jahr-
zehnte.

Einen Gats-
by-Schitag
wird es heuer
auch wieder
mal geben.
Am Sams-
tag, den 7.
März, geht es
auf den Kas-
berg. Anmel-
dungen  sind
j e d e r z e i t
möglich. 

Wir freuen
uns schon auf
ein lustiges
Event mit anschließender
Apres-Schi-Party beim Gatsby.

Für unsere Billard-Fans star-
tet am Diens-
tag, den 17.
März das
schon tradi-
tionelle 
Billlard-Tur-
nier. Vergesst
nicht, euch
dafür wieder
anzumelden.

Also lasst
euch das
nicht entge-
hen und
kommt ins
Gatsby nach
Vo r c h d o r f ,
Eggenberg 22.

Wir sind täg-
lich außer
Sonntag und
Montag ab 20
Uhr für  euch
da. 

hermann@ gatsby.at
www.gatsby.at

Neues Lösungswort links
oben eintragen, Abschnitt aus-
füllen, ausschneiden, auf eine
Postkarte kleben und bis 10.
März 2009 einsenden an: 

Redaktion Der Tipp, „Preis-
rätsel“, Steingartenweg 9, 
4655 Vorchdorf oder 

Lösungswort per E-Mail an:
tipp@werbering-vorchdorf.at

Aktuelle Berichte auch
auf:

www.vorchdorfonline.at

Auflösung des
letzten Rätsels:

Der nächste Tipp erscheint am

2. April 2009
Anzeigenschluss: 19. 3.’09 

tipp@werbering-vorchdorf.at

Feuershow mit Barkeeper
Manuel
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Kupon für Ihre private Kleinanzeige
Text:

Tel. Nr.:

Keine Anzeigen mit Kennwort!         Bitte in Blockschrift schreiben!

N a m e :

A n s c h r i f t :

€ 3 , –  l i e g e n  b e i  –  b i t t e  e t w a s  v e r p a c k e n ! ! !

I m p r e s s u m :
Herausgeber, Medieninhaber: Werbering

Vorchdorf, Steingartenweg 9, 4655 Vorch-

dorf.Tel. 07614/5111-1 Fax 5111-3. Vor-

standsmitglieder: Markus Müller, Franz

Neuhuber, Gerhard Pölzl; Franz Amering,

Stefan Berner, Anita Kirchmair, Martin

Kreuzeder, Elfriede Lüftinger, Jochen Neu-

stifter, DI Gunter Schimpl, Peter Schmal-

wieser, Karl Windischbauer.  Redaktion und

Gestaltung: Werbegrafik Windischbauer.

Freie Mitarbeiter: Gabriele Eder, Richard

Baldinger, Klaus und Helga Aschauer;

Druck: Landesverlag Wels, Linie: zehnmal

jährlich erscheinende Wirtschaftsinforma-

tion für Vorchdorf und Umgebung.

Real Treuhand
Wels

Rodlbergerstraße 31
0676/81427704
Herr Etlinger
etlinger@rtm.at

Vorchdorf
2 WWoohhnnhhääuusseerr am alten Schiffweg,
nutzbares WH 110 m²; KP 200.000,–

SScchhöönneerr  BBaauuggrruunndd in Falkenohren
1.453 m²; KP € 46.000,–

2 ssoonnnniiggee  BBaauuggrrüünnddee in Südwest-
lage 701 m² und 746 m²; KP 48,–/m²

Lindach: 2 schöne sonnige Bau-
grundstücke in ruhiger Ortsrandlage
mit Traunsteinblick. Größe 988 m2 und
1.859 m2 (auch teilbar). Kanal, Wasser,
Strom straßenseitig vorhanden, Zu-
fahrtstraße abgetreten. Zentrum mit
Schule und Nahversorger ca. 500 m
entfernt, Autobahnanschluss in ca. 3,5
km.  € 59,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43111
(Frau Krötzl)

Vorchdorf-Fischböckau: 3 schöne
ebene Baugrundstücke in guter Lage in
der Römerstraße mit durchschnittlich
775 m2, Kanal- und Wasseranschluss
an Grundgrenze. Preis: € 62,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43111
(Frau Krötzl)

Offenhausen: 2 schöne Baugrund-
stücke mit 703 m2 und 704 m2 in leich-
ter Hanglage, ruhiges Siedlungsgebiet
mit angrenzendem Grünland, Blick auf
Schloss Würting. Preis € 55,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König)

Neukirchen bei Lambach: Ebenes
Baugrundstück mit 998 m2,  in ruhiger,
ländlicher Lage, voll aufgeschlossen;
Preis: € 44.900,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König)G E W E R B E O B J E K T E

Bestellkupon ausfüllen, ausschneiden, 3 Euro beilegen 
(bitte zusätzlich in Papier einschlagen, um ein Zerreißen 
des Kuverts zu verhindern) und im Kuvert einsenden an: 
Redaktion „Der Tipp“, Steingartenweg 9, 4655 Vorchdorf. 

GESCHÄFTLICHE  KLEINANZEIGEN 
bitte auf Anfrage, Tel. 07614/5111-1 oder 

tipp@werbering-vorchdorf.at

KLEINANZEIGEN
G E W E R B E O B J E K T E

Lambach:Ehemaliges Gasthaus mit
Fremdenzimmer in Zentrumsnähe, fre-
quentierte Lage, großzügige Räumlich-
keiten, teilweise sanierungsbedürftig.
Nfl. gesamt ca. 280 m2, ausbaufähig für
mind. 2 Wohnungen bzw. Büros oder
Praxisräume. Grdfl. 1.318 m2. Preis:
€ 197.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König)

Lambach: Geschäfts- und Wohn-
haus am Marktplatz direkt an der B 1
in frequentierter Lage mit ca. 400 m2

Verkaufsfläche im EG und ca. 150 m2

Lagerfläche, sowie 3 Wohnungen im OG
mit ca. 120 m2, ca. 55 m2 und ca. 70 m2

(nicht ausgebaut). Grundfläche 670 m2.
Preis: € 400.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König)

H Ä U S E R
E I G E N T U M S W O H N U N G E N

ZZwweeii  zzuumm  PPrreeiiss  vvoonn  EEiinneemm!! Ein Haus
sofort beziehbar, Vorchdorf, gesamt
€ 200.000,– Hr. Etzenberger, Tel. 0650/
8961001

Edt/Lambach: Älteres Einfamilien-
haus in ruhiger Ortsrandlage mit 140
m2 Wfl. auf 2 Etagen, teilweise sanie-
rungsbedürftig, teilunterkellert, mit
Garage und Nebengebäude. Anschlüs-
se vom Ortsnetz, Grdfl. 597 m2. Preis
€ 125.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Alle Angaben über Artikel und

Preise vorbehaltlich Druckfeh-

ler! Für beigestellte Inserate und

PR-Artikel übernehmen wir kei-

nerlei Haftung.

S T E L L E N A N G E B O T E
- G E S U C H E

Suchen EEnngglliisscchh--NNaacchhhhiillffee für 5 - 6
Volksschul-Kinder in Vorchdorf, um den
Einstieg ins Gymnasium zu erleichtern,,
Tel. 07614/6254

Wir suchen zur Unterstützung unseres
Küchenteams gelernte/n Köchin/Koch
gerne auch für Teilzeit. Interesse? Mehr
Info bei Ingrid Ziegelböck, Tel. 07614
/6335

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir Büroangestellte halbtags am Nach-
mittag. HOCHREITER KFZ GmbH, Kirch-
ham, Tel. 07619/2555

Erfahrene/r BBaarrkkeeeeppeerr//iinn für Pub Gatsby
gesucht, Tel. 0664/3380066

Reinigungsdame für Privathaushalt ge-
sucht! Vorchdorf Fischböckau ca. 3 Wo-
chenstunden bei freier Zeiteinteilung;
0664/5070195

Café Zwirn bekommt ein Baby! Daher
suchen wir ab Mai freundliche MMiittaarrbbeeii--
tteerriinn für Service! 4-Tagewoche, ca. 140
Std., Bewerbungen 07614/6234

Wer schneidet fachmännisch unseren
Apfelbaum (5 - 6 m)? Pauschale nach
Vereinbarung; Tel. 07614/7064

B A U G R Ü N D E

Vorchdorf: Aufgeschlossener ebener
und sonniger Baugrund, 962 m2 + 200
m2 Straße, provisionsfrei; Tel. 0676/
3190677

Lambach: Einfamilienhaus mit Ga-
rage, im Villenviertel in Zentrumsnähe,
WNfl. ca. 130 m2 auf 2 Etagen, teilun-
terkellert, teilw. sanierungsbedürftig,
teilmöbliert. Beziehbar ab Juni 2009.
Preis  € 140.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Lambach: EFH in Zentrumsnähe mit
130 m2 WNfl. im OG und ca. 130 m2 im
EG genützt mit Doppelgarage, Heiz-
raum, Abstellräume und großem Jagd-
stüberl. Bis auf den Vollwärmeschutz
wurde ds Haus im Jahr 2000 general-
saniert und ist somit ab Juli 2009 be-
zugsfertig. Grdfl. 756 m2. Garten mit
angrenzendem Bach, laube, Terrasse
und Holzhütte. Preis  € 195.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Z U  V E R M I E T E N / PA C H T E N

VVoorrcchhddoorrff--ZZeennttrruumm: Geschäftslokal
oder Büro, 70 m2, zu vermieten; Tel.
0699/10405001

Vorchdorf: Neubau, Büroräume zu ver-
mieten; € 5,–/m2, zentrale Lage, Park-
plätze; Tel. 07244/8425

Vorchdorf: 140 m2 Wohnung, Garage,
Solar, Kachelofen, Wintergarten;
€ 900,– + Betriebskosten; Tel. 07614/
8132

H Ä U S E R
E I G E N T U M S W O H N U N G E N

tipp@werbering-vorchdorf.at

Der nächste Tipp 

erscheint am 

2. April 2009
Anzeigenschluss: 19. 3.’09 

tipp@werbering-

vorchdorf.at

B A U G R Ü N D E
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VVoorrcchhddoorrff--ZZeennttrruumm: Wohnung zu ver-
mieten, 35 m2, 370,– incl. BK; Tel.
0699/10405001

Vorchdorf Messenbach: schöne son-
nige Wohnung, 98 m2 , 2 SZ, Loggia, ab
1. 4. 2009 zu vermieten. Infos unter
07614/7777-721 oder 757

Z U  V E R K A U F E N

XXL Damen-Bekleidung zu verkaufen,
Gr. 52 - 58, neu und neuwertig, Röcke,
Hosen, Blusen, Top, Zweiteiler usw. ab
€ 2,–;  Tel. 0650/4820 436

ZART UND KRÄFTIG: Verkaufe Fleisch
vom Weide-Ochsen im 5 kg- oder 10
kg-Mischpaket zum Preis von 9,50
Euro/kg. Knochen auf Wunsch als kos-
tenlose Zuwaage. Familie Steiner, Fal-
kenohren 6, Vorchdorf, Tel. 07614/7062,
freut sich auf Ihre Bestellung.

Verkaufe trockenes ofenfertiges Brenn-
holz (hart oder weich). Zustellung mög-
lich! Tel. 0664/9432658

Gewächshaus neu, original verpackt,
305 x 235 x 228 cm, Neupreis € 1.600,–,
VP € 900,–; Tel. 0699/11226758 ab 15
Uhr

Wohnlandschaft 3er-, 2er Sitzgruppe
+1 Sessel, 3 J. alt, NP 2.900,– VP 300,–;
wegen Umzug abzug.; 0699/10514313

Schöne Erde (Humus) zu verkaufen,
Verladung und Transport möglich; Tel.
07614/6279-20

Z U  V E R M I E T E N
F O R T S E T Z U N G

www.wolfhaus.at

Wohnen in 
Laakirchen/LindenLaakirchen/Linden... verwirklichen Sie Ihren Wohntraum

ebene Grudstücke in ruhiger Lage, zu attraktivsten Preisen
925 m2 bis 1043 m2 zur Wahl
voll aufgeschlossen 
Infrastruktur mit Sport- u. Freizeitmöglichkeit

Sy
m

bo
lfo

to

Info: Bmst. Ing. Franz Amering
Mobil: 0664/3408073
Tel. 07612/66533
Fax 07612/66533-4
E-Mail: bmst.amering@gmx.at

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.
Fischerbühel 1
A-4644 Scharnstein
Tel. 07615/300-260
haus@wolfsystem.at

Nur noch 

3 Parzellen frei!

Miba Vorchdorf sponsert HS
Eberstalzell

G E S U C H T

Suche Vorwerk-Staubsauger VK 119,
auch ohne Bürste, wichtig intakter
Motor! Tel. 0688 8219639

Suche Unterstand oder Garage für
Wohnmobil L 6 m, B 2,5 m, H 2,6 m; in
Fischböckau oder Umgebung; Tel.
0699/10787333

T I E R E C K E

Katzen: mehrere Wohnungskatzen
(auch Langhaar, 9 Mon. bzw. 8 Jahre);
schneeweißer Kater, 1,5 J., Freigang;
schwarzer kater, 2 J., Freigang; 3 Kat-
zenkinder, schwarz und getigert (5
Mon.);

mittelgroßer Mischlingsrüde, kastr., (1
Jahr, eingez. Garten)

mehrere Zwerghäschen u. Meer-
schweinchen

Tierschutzverein Voitsdorf, Tel. 0664/
5047195

A U T O
A U T O Z U B E H Ö R

VW Golf Highline TDI 110 PS, EZ 06/1999,
Sonderausstattung Sportsitze, 8-fach
Bereifung auf Alu, Leder Lenkrad, … Tel.
0664/3186606

VW Golf cool TDI, 05/2002, 90 PS,
113000 km, reflexsilber-met., ABS, AHK,
Climatronic, guter Zustand, Serviceheft,
unfallfrei; 7.990,– €; Tel. 0699/81547232

Die Fa. Miba in Vorchdorf, die die HS-Eberstalzell im
Rahmen der „Berufsorientierung“ persönlich mit In-
formationsbroschü̈ren betreut, konnte drei Schü̈lerin-
nen aus den 4. Klassen mit wertvollen Preisen
ü̈berraschen. 

Die Schüler freuen sich über die Aufbesserung der Klassen-
kasse.  

Julia Pointner ergatterte für die
gemeinsame Klassenkasse den
1. Preis 300,00 €. Krenmayer
Stefanie und Lichtenwanger

Kerstin durften ihren Computer
mit einem USB-Stick ergänzen.
Herzlichen Glückwunsch!

Glöckler spenden für Pfarre

Die Glöcklergruppe Vorchdorf konnte Dechant P. Ernst (im
Bild mit Alfred Ammer und Fritz Zarhuber) einen Scheck über-
reichen. Das Geld soll dem Pfarrheimbau zugute kommen
bzw. bei der notwendigen Kirchturmrenovierung helfen. 
In diesem Zusammenhang bedankt sich die Glöcklergruppe
bei den vielen, die am Gelingen des traditionellen Glöckler-
laufes immer mithelfen; unter anderem bei der Goldhauben-
gruppe, der Feuerwehr, der Polizei, den Gemeindearbeitern,
der Bläsergruppe der Marktmusik, den Hl. 3 Königen des Sän-
gerbundes Frohsinn, der Schülküche sowie bei allen spende-
freudigen Besuchern.

Aktuelle Berichte auch auf:
www.vorchdorfonline.at
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Wanderexperte
gesucht!

Wir suchen noch immer Nach-
folger für Helfried Zottl, die
gute Beschreibungen über Aus-
flugsziele für Berg- und Wan-
der-Touren liefern könnten. Für
Mountainbiketouren haben wir
bereits wen gefunden. 
Interessenten melden sich bitte
bei Anneliese Windischbauer,
Tel. 07614/5111-1.

UNSER WANDER-TIPP

UNSER WANDER-TIPP

?

Eine einfache Tour mit steilem Gipfelanstieg (1720 m) im Postalmgebiet.

PitschenbergAuf der B 158 bei Strobl
Abzweigung auf die Post-
alm. Auf der Mautstraße
fahren wir bis zum Park-
platz 1 beim Lienbachhof
(1155 m).

Wir wandern zunächst in westl.
Richtung neben der Schipiste
zum Waldrand und weiter zur
Innerlienbachalm (1.210 m).
Von dort auf der markierten
Forststraße (150) weiter auf-
wärts an der Erlbacherhütte
vorbei zum Wiesensattel nahe

Schitour Pitschenberg

Blick vom Pitschenberg
Richtung Südwesten.

der Labenbergalm (1431 m). 

Die Alm liegt links vor uns. Di-
rekt vor uns ein Mugl, an dem
wir rechts vorbeigehen auf
einem Forstweg zur Pitschen-
bergalm (1449 m). Weiter in
nordwestlicher Richtung auf
ein welliges und dünn bewalde-
tes Plateau, über das man, an ei-

20 Teilnehmer eröffneten
die neue Saison von TTN
Kirchham in der Tennis-
halle Laakirchen zur 10.
Auflage des ACP Solution
Tennisturnier.

Gespielt wurde ein Doppeltu-
rier mit wechselnden Partnern,
die per Los gezogen wurden.
Nach fünf Stunden  standen die
Sieger fest. Mit 8 Siegen aus
ebensoviel Runden gewannen
Jürgen Kufner und Christopher
Hutterer, vor Anna Söllner und
Michi Hutterer mit je 7 Siegen.
Im Anschluss wurde im Gast-
haus Pöll für das leibliche Wohl
gesorgt und die Erstplatzierten
geehrt.
Herzlichen dank Herrn Walter
Kronberger von ACP Solution

Tennissaison eröffnet!

Im Bild von links nach rechts: Michi Hutterer, Christopher
Hutterer, Albert Hutterer, Anna Söllner, Jürgen Kufner und
ACP Geschäftsführer Walter Kronberger

Der nächste Tipp erscheint am

2. April 2009
Anzeigenschluss: 19. 3.’09 

tipp@werbering-vorchdorf.at

nigen Dolinen vorbei, zum stei-
len SO-Hang des Pitschenber-
ges gelangt. Im rechten Teil des
Gipfelhanges geht’s vorbei an
einer kleinen Hochstandhütte,
auf den Pitschenberg. Abfahrt
wie Aufstiegsroute.

Schwierigkeit: I-II 
Exposition: SO
Lawinengefahrt: gering
Höhenunterschied: ca 550 m
Aufstieg: ca. 2 Stunden
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Play off weiter in Reichweite

Vizestaatsmeisterin Miriam Gruber

Für die Badminton
Mannschaft des UBC
Vorchdorf geht es in die
entscheidende Phase der
Bundesliga. 

Neben zwei Auswärtsspielen
gegen Klagenfurt und Alkoven
kommt es am Samstag, den 14.
März 2009 (15 Uhr Sporthalle
Vorchdorf) zum Show-down.
Im wahrscheinlich entscheiden-
den Match um einen Play-off
Platz – und damit die Chance
auf den Aufstieg in die 1. Bun-
desliga – trifft UBC Vorchdorf
auf UNION Klosterneuburg.

„Egal was passiert, wir haben
bereits jetzt schon unser Sai-

sonziel erreicht,“ sieht UBC
Obmann Harald Starl dem „Fi-
nale“ gelassen entgegen. Zur
Zeit liegen Kronsteiner & Co.
auf dem 3. Tabellenrang.

Miriam Gruber Vize-
staatsmeisterin

Mit der erfolgreichen Titel-
verteidigung wurde es leider
nichts. Bei den Staatsmeister-
schaften in Wien unterlag Mi-
riam Gruber im Finale gegen
Claudia Mayer mit 0 : 2 Sätzen.
Stefanie Riedelberger gewann
bei den OÖ. Nachwuchs Lan-
desmeisterschaften Gold im
Einzel und Mixed.

Snowboarderin zurück auf Erfolgskurs
Vizestaatsmeistertitel und erste Europacuppunkte für Vorchdorferin

Die Vorchdorferin Daniela Hochmuth konnte Ende
Jänner  ihre ersten Europacuppunkte im Boardercross,
der in St. Gallenkirch/Vbg. stattfand, verzeichnen. 

Bei dem Rennen am Freitag
konnte sie sich nach anfängli-
cher Nervosität auf dem massi-
ven Parcours, der aus Kom-
binationen von Mugeln,
Sprungschanzen und Steilkur-
ven bestand, den 31. Platz si-
chern. Angetreten waren ca. 60

Starterinnen aus insgesamt 16
Nationen. Der technisch
schwierige Boardercross hatte
es in sich. Die einzige Ober-
österreicherin am Start hatte
zwar schon sehr mit der schla-
gigen Piste am Ende des Star-
terfeldes zu kämpfen, löste den

Lauf mit nur 2 kleinen Patzern
jedoch geschickt. 

Parallel zum EC wurden die
Österreichischen Jugendmeis-
terschaften ausgefahren wo
sich Daniela in ihrer Alters-
klasse nur einer Steirerin aus
der Ski- Handelsschule Schlad-
ming geschlagen geben musste.

Danielas Hochform ist nicht
nur ihrem einmonatigen Trai-

Snowboardtalent Daniela Hochmuth

nignsaufenthalt zu verdanken,
sondern vor allem auch dem Fit
4 Life Fitnessstudio in Gmun-
den, das sie mit zahlreichen
Trainingsmöglichkeiten, wie
Kraft-Ausdauer- und Koordina-
tionsgeräten, Sauna und auch
verschiedensten Kursen seit
diesem Jahr unterstützt. 

Da die 19-jährige in dieser Sai-
son die Disziplin gewechselt
hat und sie nun auf sich allein
gestellt ist, sind ihre Erfolge um
so mehr zu bewundern. Ohne
Trainer bzw. Betreuer oder jeg-
liche andere Unterstützung
vom Landesskiverband machte
sie sich in diesem Winter z.B.
schon nach Grasgehren/
Deutschland auf, wo sie sich
bei einem internationalen Fis-
Rennen überraschend ins Vier-
telfinale durchkämpfen konnte
und dann schlussendlich auf
dem 16. Platz landete. 

Einige Erolge konnte sie auch
wieder im Freestyle Bereich
verzeichnen: beim Volcom
Stone Peanut butter Rail jaim
einen 3. Platz, beim Style
a While in Gaissau Hinter-
see (Salzburg),  nach hartem
Kampf im Finale den 2. Platz
und am vergangenen Samstag
beim sehr stark besetzten King
of Steel den hervorragenden 6.
Platz. 

Mal sehen, was uns das Snow-
boardtalent in dieser Saison
noch bieten wird.
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� Im März sind wieder unsere beliebten Bärlauchgerichte
auf der Karte vertreten, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� Die Mittagsmenüs finden Sie täglich auf 
www.hoftaverne.at 

� jeden Freitag Candle-Light-Dinner 3-Gang-Menü € 20,–/P. 
� Do, 26. 3. 6zumEssen Fisch & Co
� So, 1. 4. Schmankerlsonntag-Buffet JO’s Fischmarkt € 17,–/

Person, Kidsbuffet € 5,50
� jeden Donnerstag frische Muscheln
� Mo, 16. 3. Männerkochkurs Salzwasserfische für Fortgeschrittene

� Sa, 7. 3. Gatsby-Schitag auf dem Kasberg
� Sa, 14. 3. Show-Barkeeper bei Hit-Giganten
� ab 17. 3. Billard-Turnier: Anmeldungen jederzeit möglich
� Für Präsenz- bzw. Zivildiener: Bei Vorlage eines Dienstausweises 

gibt’s die Gatsby-Card (Gutschein für 11 Gratis-Getränke) – Aktion
bis Ende März befristet.

� 26. Februar - 10. März Fischgerichte und Fastenspeisen
� Ab 8. März ist die neue Ausstellung der Niederösterreicherin

Uschi Schöniger im Saal geöffnet. Bis 6. März können Sie 
noch die Werke von Ingrid Rami besichtigen (jederzeit 
außer Mittwoch). 

� Fr, 13. 3. Live-Musik „Heavy Petting“ 20 Uhr, Musik der 80er 
Jahre. Hits von Bon Jovi, AHA, Billy Idol oder U2. Referenzen: 
Bars & Pubs (Grande Dame, Acanto, Murano, Hartlauer Hausband). 
Eintritt frei. Tische bitte reservieren, Tel. 07614/6234

� Vorschau: 18./19./20. Juni 20 Jahre Café Zwirn www.cafezwirn.at

Gemeinschaft der Vorchdorfer Wirte im Werbering 

GASTHAUS HINTERREITNER, Tel. 07614 6254, www.ghhinterreitner.at
� Fit in den Frühling mit unseren Salatvariationen! Fischsalat, 

Truthahnsalat, Vogerlsalat mit geräuchertem Hirschschinken, 
Pecorinosalat, … erwaren Sie!

� Verbringen Sie einige nette Stunden bei „Feinem aus Küche und 
Keller!“

Cafe 
Zwirn

GASTHOF ZIEGELBÖCK, 07614 6335, www.hoftaverne.at

JOʼs RESTAURANT & PARTYSERVICE, 07614 21266 oder 0676 6309604

GASTHAUS SCHLOSS HOCHHAUS, 07614/6565, www.schlosshochhaus.at

GATSBY, Tel. 0664/3380066, www.gatsby.at

CAFÉ ZWIRN, Tel. 07614/6234, www.cafezwirn.at

VORCHDORFS WIRTE LADEN EIN

Trägerverein
für Kitzman-
telfabrik
Die Kitzmantelfabrik
Vorchdorf, welche gerade
die zweite von insgesamt
drei Bauetappen erlebt,
soll zu einer offenen Fa-
brik der Möglichkeiten
werden. 

In diesem Sinne wird auch die
Verwaltung des Areals offen für
alle angelegt. So wird ein Trä-
gerverein gegründet, an dem
sich alle Bürger/innen und Ver-
eine beteiligen können und
somit auch  eine Mitsprache-
möglichkeit haben. Dadurch ist
sichergestellt, dass die Kitz-
mantelfabrik auf einer breiten
Basis steht und als Begeg-
nungszentrum aufblühen kann.

Die konstituierende Sitzung zu
der alle Bürger/innen und Ver-
eine eingeladen sind, findet am
Donnerstag, 5. März 2009 um
18:30 im Saal des Schloss
Hochhauses statt.

Sehr zügig gehen die Um-
bauarbeiten bei der Kitz-
mantelfabrik voran:
Mit etwas Phantasie kann
man schon jetzt das zukünf-
tige Flair des neuen Veran-
staltungssaales spüren. 


